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Peret mit der kabmekksbildung beauftragt .
Ohne Poinears .

ZD. Pari », IS. Jan . (Drahtbericht .) Man sagt , daß Peret die
Bildung des neuen Kabinetts übernehmen werde . In diesem Falle
werde Briand das Ministerium des Aeußern und 'Loucher das Finanz¬
ministerium ubernehmen . Poincars dürste dem kommenden Kabinett
»icht angehören.

TN. Paris , IS . Zan. Drahtbericht .) Mittags wurde Raoul
Peret zum Präsidenten der Republik berufen , der ihm die Kabinetts¬
bildung anvertrauen wird.

'S? Paris . IS . Zan. ( Eigener Drahtbericht .) Um 1 Uhr nach¬
mittags verlieh Peret das Elysö. Er erklärte den Journalisten. daß
er die Neubildung des Kabinetts grundsätzlich angenommen habe .
Peret wird bis heute abend mit verschiedenen Persönlichkeiten Be¬
sprechungen abhalten , um Gewißheit über die Zusammen -
sftung seines Ministeriums zu bekommen . Um K Uhr abends hatte
er neue Besprechungen mit Millerand . Bis jetzt hatien Briand und
Dumont dem neuen Ministerpräsidenten Peret ihre Mitarbeit zu¬
gesagt , während Poincarö abgelehnt hat . Viviani zaudert noch.

Perets Bemühungen aussichtsreich.
' S ? Paris , IS . Zan . (Eigener Drahtbericht .) Außer den Präsi

denten der drei wichtigsten Kammergruppen hat Peret in der Nacht
noch verschiedene Abgeordnete empfangen , die allerdings nur zu per¬
sönlichen Besprechungen gekommen sind . Gegen Mitternacht zog sich
Peret zurück und ließ mitteilen , er werde sich am Samstag endgültig

. entscheiden . Es scheint schon jetzt festzustehen , daß PoincarS ausschei¬
det . Heute wird Peret mit den Führern der Gruppen des Senats
sprechen , um sich zu vergewissern , ob der Senat eine Kombination

. mit Poincarc haben will . Wenn der Senat keine Schwierigkeiten
macht, dürfen bis heute mittag die übrigen Minister gefunden wor¬
den sein . Dann wird sich Peret zu Millerand begeben und gegen Mit¬
tag dürfte dann das endgültige Kommunique erscheinen , dos die Na¬
men der Minister bekannt gibt . Sollten sich jedoch die Widerstände
nerMhren . so wird Peret nicht anstehen , die Aufgab « der Kabinetts¬
bildung niederzulegen . Es hat den Anschein , als ob Peret zwar den
positiven Willen habe , zu einem guten Abschluß zu kommen, daß er
aber die Aufgabe mit dem stillschweigenden « Vorbehalt übernahm , die
Lösung einem andern zu überlassen , sobald Konflikte entstehen . Im¬
merhin kann man die Situation dahin zusammenfassen , daß das Ka¬
binett Peret — Briand die meisten Aussichten hat . Das würde ,
wie man sagt , die starke Hand in einem Samthandschuhe bedeuten .

Ministerpräsident Peret .
Paris , IS. Jan . (Gig . Meldg.) Der neue Ministerpräsident

von Frankreich ist bis zu seiner Wahl zum Präsidenten der Kammer
im öffentlichen Leben wenig hervorgetreten . Man weiß von ihm
nur . daß er 1870 geboren ist, daß er sich der juristischen Laufbahn
Mwandte und bis zu seiner Berufung als Berichterstatter des Budget -
Wsschusses der Kammer als Advokat tätig war .

Das Broaramm .
WTB . London . 15 . Zan . Die „Morning - Post " schreibt in einem

Leitartikel , voraussichtlich werde die auswärtige Politik des neuen
französischen Kabinetts die strenge Durchführung der Bersailler Ver¬
träge und den Widerstand des Bolschewismus zur Grundlage haben .

Keine Verschiebung der Pariser Konserenz .
WTB . Paris , 10 . Zan . Nach einer Havasmeldung soll nicht be¬

absichtigt sein , die interalliierte Konferenz zu verschieben , da man
damit rechnet , daß heute die Kabinettsbildung beendigt sein werde .

Die 41 Brüsseler Hragen .
- t. Berlin , IS . Jan . (Drahtbericht .) Die Blätter veröffentlichen

die deutsche Antwort auf die 41 Fragen , die die Alliierten den deut¬
schen Sachverständigen in Brüssel vorgelegt haben . Zu der Frage
der deutschen Papiergeldausgabe führt die Antwort der deutschen
Negierung u . a . aus , daß eine gewisse Hemmung des Anwachsens
des Papiergeldumlaufes durch die nunmehr nach Durchführung der
Neuorganisation der Steuerbehörden in stärkerem Fluß besindliche
Einziehung der neuen Steuern erhofft wird . Zu der Frage über
die Steuereinnahmen erklärt die Änwort , daß begründete Hoffnung
vestehe , daß die von den neuen Steuern erwarteten Summen ein -
l .chen werden . Ueber die Gesamteinnahmen an Steuern und Ab¬
gaben heißt es , daß diese im Jahre 1318 4478 Millionen betrugen
und sich nach dem Voranschlag für 1929 auf 4S 202 Millionen belausen .
Zedoch wird in der Antwort erklärt , daß diese letztere Summe nicht
hinreiche , um alle laufenden Ausgaben zu decken .

Die deutschen Delegierte « siir Vrnssel .
WTB . Brüssel . 15 . Zan . Staatssekretär Schröder ist hier zu

Verhandlungen mit dem Finanzministsr Theunis in Sochen der
Akark-Konvention eingetroffen Eine Bcsvrechutlg fand gestern sta !t ,

TU . Berlin . 15 . Januar . Vor einigen Tagen ist mitgeteilt wor¬
den , daß neben dein, Staatssekretär und Reichsbankpräsidenten Häven
stei« auch die Herrn Peter Klöckner und Vögeler als Delegierte zur
Wiederaufnahme der Verhandlungen über Revarationsflggen noch
Brüssel gehen werden Wie in unterrichteten Kreisen verlaute », soll

Frankreichs Ueberflns; an sohlen .
6 . Essen , IS . Zan . ( Eig . Drahtbericht .) Die „Deutsche Pergw -:rts -

zeitung " bringt aussehenerregende Mitteilungen über französisch-bel¬
gische Schiebungen mit Sparkohle , Dem genannten Blatt zufolge
verkauft die belgische Regierung den belgischen Händlern di ' deutsche
Kohle mit 122 Francs pro Tonne , während sie selbst einschließlich
aller Unkosten nur 88 Francs für diese Kohle zu bezahlen braucht .
Zn Frankreich wird in derselben Weise verfahren , indem dort die
billige deutsche Kohle mit Hilfe einer Ausgleichskarte zur Verbil -
ligung der erheblich teureren englischen und amerikanischen Kohle
benutzt wird . Znfolge der Uebersckwemmung Frankreichs mit inter¬
nationaler Kohle soll sich dort bereits die Notwendigkeit einer
Einschränkung der Förderung in den französischen Gruben erwiesen
haben . Das Blatt beweist diese Absicht damit , daß der gesamt « sran -
zösische Kohlenverbrauch im Zahre 1912 über 54,ö Millionen Tonnen
betragen habe und sich jetzt neben einer Einsuhr van 2,8 Millionen
Tonnen hauptsächlich deutscher Kohle eine eigene Förderung von
1,05 Millionen Tonnen ergebe , sodaß Frankreich augenblicklich über
4,42 Millionen Tonnen verfüge .

Die deutschen Zchnlden an England .
. London , 15 . Zan - (Eia . Drabtberick »t .) De.r englisch» 5>on

trollenr für die Schulden d 'r Feindesstaaten befand sich in dH, letz -
i«n Tagen in Paris , wo er mit den deutschen P ,-r : reteri » wegen der
regelmäjjigcn Rückzvlilnnaen der Schulden Deutschlands an England
verhandelte . Er Lüne, "»? einem Vertreter der „Dnliy Mail " gegem
über , daß nock 65 Millionen Pfund Sterling zurückzuzahlen wären .
Es würden alle Anstrengungen gemacht , um den größten Teil dieser
Schuld noch bis zum Ende dieses Zahrcs abzu ?>' hlen . Das Blatt
bemerkt hierzu , daß die Deutschen in den ersien Monaten des Jahres
13211 sich olle Mühe gaben die Zablunqeu an England regelmäßig zu
leisten . Bisher sind 3 Mill . Psund Sterling bezahlt worden . Dann
seien die Deutschen im Nüitsknd geblieben .

Dr . Gekler über die Reichsw -chr .
-4. V .' rlin , IS. Jan . tEig . Drahtbericht .) Reichswehrminister

Dr . Geßler machte in einer Unterredung mi^ einem Mitarbeiter des
»B . T .

" über die Verminderung und Reorganisation der Armee und
der Marine v . a . folgende Ausführungen ! Der 1 . Januar war der
Stichtag , an dem nach dem Vertrag von Versailles und dem Abkom¬
men von Spa der Abbau unseres Heeres auf eine Stärke von 3«>g00
Mannschaften und 4lM Offizieren beendet sein mußte . Dies ist ge
uhehen . Wir baben sogar einen Fehlbestand von ungefähr 10M0
Mann . Viel « Leute wollen zwar weiterdienen . sich aber » icht auf
^2 Jahre verpflichten . Die Unteroffizierstellen sind oeaenwärtig noch
lim ungefähr 50 Pro >. über die pkanmäftige Stärke hinaus besetzt.
Dos geht insofern auf die Dauer schlecht , als man auch den jüngeren
Mannschaften die Gelegenheit zum Ausrücken geben muk . Die .kahl der" " >? ere im Heere , die Berufssoldaten sind , ist voll . 2ti <M Ent¬

legen sind v »rgenommen word 'n . Die Garnisonorte wurden im
»vernehmen mit den einzelnen Landesregierungen festgelegt . Durch

iie notwendige Verteilung des kleinen Heeres ist eine Zersplitterung
Angetreten . ' d,e die Ausbildung ungünstig beeinflußt . Die drei Wehr -
»crlagsn und ihre Annahme durch den Reichstag , das Wehrgesetz .
«vs Reichswehrverteuerungsgesetz und das Wehrmachtdisziplinar -
Kesetz bilden augenblicklich unsere Hauptsorge . Was das neue Be¬
schwerderecht betrifft , so ist hier die Umgestaltung bereits von dem
sriiheren Reichswehrminister Noste vollzogen worden . Eine Neuerung

insofern eingetreten als der Bestrafte bis zur Entscheidung seiner
Beschwerde djx verhängte Strafe nicht anzutreten braucht . Im
Übrigen kann mir durch die Vertrauensmänner der Truppen jeder
^ eschwerdefall vorgetragen werden . Die ständige Fühlungnahme und
Zussprachq mit den Führern der Truppe ist für mich die Hauptsache .
? ,ie sind mit mir in dem Gedanken einer absolut loyalen Durch¬
führung des Verskiller Vertrags einig , weil auch sie der Anncht
»nd . daß uns dieser Weg vor weiteren Erschütterungen und
Demütigungen schützt . Die Marine ist seit dem 15 . März 132V bereits
abgebaut . Wir haben sogar weniger Schiffe , als uns im Friedens¬
vertrag zugewiesen wurden . Es haben MißHelligkeiten innerhalb der
-Marine stattgefunden , die fetzt jedoch völlig behoben sind . Flugwaisen
^ fitzen wir nicht . Kein ernsthafter Politiker wird so töricht sein zu
Dauben , daß wir militärische Aeroplane herstellen wollen . ^Las lch

die neue Webrmccht anstrebe , ist . den jungen , tüchtigen ,»lann -
'chaften die Bahn zur Erreichung des Offiziersranges zu ebnen .

Ablieferung von Flngzenggerät .
- t. Berlin . IS . Zan . (Eig . Drahtbericht .) Zn einem Ausruf

fordert das Reichsamt für Luft - und Kraftfnhrwesen erneut auf»
6 lies noch im Lande verborgene Luftfahrzeuggerät abzuliefern, um
Midlich die deutsche Luftfahrt von den von der Entente- Kontrollkom -
"ussion auferlegten Banden zu befreien . Es scheint immer lwch

Leute zu geben , welche meinen , dem Vaterlantz einen Dienst zu leisten ,
wenn sie ein paar Kriegsflugzeugmotoren oder Znstrumente vor der
Ablieferung retten . Diese Ansicht ist ganz töricht . Die inzwischen
längst veralteten Flugzeuge können bei einein eventuellen späteren
Krieg niemals in Aktion treten . Die noch lausend von der Kontroll¬
kommission aufgedeckten , auf dem Lande verborgenen Flugzeugteile ,
Motoren und Instrumente entkräften die Versicherung des Michs -
luftamts . daß alles abgabepflichtige Material abgeliefert ist. Da diese
Ablieferung die Vorbedingung für eine Freigabe unserer Luftfahrt
ist. schaden alle , die das abgabepflichtige Material zurückbehalten un
serer Flugzeugindustrie aufs empfindlichste und machen Tausende von
Arbeitern brotlos . Die deutsche Regierung I>at ein neues Gesetz
« rlkssen . nach dem bis zum " 1 . Januar ds . Zs . noch einmal alles straf¬
frei angemeldet werden kann . Wer dann noch ertapp ! wird , den tref¬
fen schwere Strafen bis ein Zahr Exfängnis oder 103 0VY Geld¬
strafe .

Die Mailänder Bölkerbnndskons renn.
WTB . Berlin , IS . Jan . Ueber die Verhandlungen der Mai¬

länder Völkerbundskonfcrenz wird der deu 'scheu Liga für Völkerbund
cedrnhtet : Die von der italienischen Liga für Völkerbund einberufene
Konferenz ist unter dem Vorsitze des Senators und früheren Ministers
Raffini unter Beteiligung zahlreicher Parlamentarier aller Parteien
-eröffnet worden . Dentschlgnd ist vertreten dur >b Prof . Dr , Zäckh ,
Reichsminisier a , D . Dr . Dernburg und Johannes Tiedi ' . Als fran -
?ösische Vertreter waren der Rektor der Sorbonne . A » land , und Prof .
Godard gemeldet , hattea aber infolge vlötzlichen E ' nivruches d .' s
Präsidenten der sranzösisclien Liga . Leon Bourgeois , in letzter Stunde
abgesagt .

'
Angesichts dieser neue, , Situation erklärte namens der

deutschen Vertreter Prof . Dr . Jäckb , daß die >e bebdImsen hätten , an
der Vorberatung der Tagesordnung der bevorsiebenden Pariser
Sitzung der BAkerbundsli -ia offiziell nicht teilzunehmen , iondern sich
daran ? ; u beschränken , in offener Ansiprack ? über die deutschen Frae ^n
zuverlässig Auskunft zu gilben, um Legenden zu zerstören und mit d >rr
anwesenden Vertretern der anderen Nationen freundschaftliche Be¬
ziehungen anzuknüpfen zu gemeinsamer Vorbereitung eines wirklich
universellen und demokratischen Völkerbundes und rechtlichen Frie -
dens . — Die Konserenz billigt -, diese Ent ĉheidtk ' la . Dr , Dernburg -
svrach dann über wirtschaftliche Solidarität . Tiedje Lher die Minder
b- itenrechte . — Die italienische Presse widmet der Konferenz große
Aufmerksamkeit -

Rachwahlen zum Unterhaus .
<Z. Dover , IS . Zan . ( Eig .-- Drahtbericht, ) Zn den Nachwahlen

zum Unterhaus erhielt der unabhängige Thomas Polson 17. 317
Stimmen , während der Koalitionskandidat mit 10817 Stimmen in
der Minderheit blieb .

Für Oberschlesien .
Man schreibt uns :
Deutschland steht wieder vor einer großen Stunde seiner Ge¬

schichte ! In wenigen Wochen soll die Abstimmung in Oderschlesien
darüber entscheiden , ob dieses wertvolle Stück deutschen Landes mit
seinen reichen Bodenschätzen , seiner hochentwickelten Industrie und
seiner stolzen deutschen Kultur dem Vaterlande erhalten bleibt . Die
deutschen Brüder in Oberschlesien haben bis heute getan , was in
ihren Kräften steht , um ihr « Heimat für Deutschland zu retten . Seit
Monaten stehen sie in erbittertem Kampfe mit den Polen , die kein
Mittel unversucht lassen , auch diesen Teil der deutschen Ostmark an
sich zu reißen . Die Oberschlesier aber können bei aller Aufopferung
allein diesen Kamxs nicht zum erfolgreichen Ende führen . Sie be¬
dürfen gerade in diesen Tagen der Entscheidung der moralischen und
vor allem der finanziellen Unterstützung des ganzen deutsche«
Volkes . Es wäre ein Verbrechen an der deutschen VHksgemeinschaft
und der deutschen Kultur , an der Einheit des Reiches und der Ehre
unseres Namens , wenn das deutsche Oberschlesien unter politisches
Joch gezwungen würde . Mit dem Uebergang an Polen , dessen Wirt -
schaftslben noch tief unter dem des deutschen Reiches steht , wäre der
wirtschaftliche und kulturelle Niedergang Obsrschlesiens besiegelt .
Was deutscher Geist und deutscher Fleiß in sast tausendjähriger Ar¬
beit vollbracht hahen . wäre dem Untergänge geweiht . Aenn Ober¬
schlesien braucht Deutschland als Hinterland , als Absatzgebiet : wird
es vom Reiche getrennnt . dann wäre ihm die beste Lebensnröglichkeit
genommen . - -

Aber Deutschland braucht auch Oberschlesien ! Bei der Abstim¬
mung geht es nicht allein um eine Ehrensache des deutscheu Volkes, '
die Zukunft Deutschlands ist aufs engste verknüpft mit dem Schicksal
Oberschlesiens . Nachdem der Friedensvertrag von Versailles uns die
besten Erzeuaungsgebiete der Landwirtschaft , unsere deutschen Korn
kammern in Posen und Westpreußen genommen hat , nachdem wir in
Elsaß -Lothringen uuschätzbare wirtschaftliche Werte verloren haben ,
wäre der Verlust des Kohleu - und Industrielandes Oberschesien ein
fast vernichtender Schlag siir das deutsche Wirtschaftsleben , Ober¬
schlesien ist das an Bodenschätzen reichste, Land Europas . Von den
Stein - ohlenvorräteu in Deutschland entfallen auf Oberschlesien allein
52,37 Prozent , Daß wir die Kohle ebenso notwendig brauchen wie
das tägliche Brot , weiß heute jeder Deutsche aus eigenster Erfahrung .
Der Wiederausbau Teutschlands , der unser aller höchstes Ziel ist,
wäre ohne die Kohlenschätz ? Oberschlesien ? nicht mehr Möglich , Ihr
Verlust würde unsere Industrie vernichten uitd die Arbeitslosigkeit
ins Ungeheure steigerst , die unmittelbare Folge wären neue schwere
innervolitische Erschütterungen ,

Aber mit Oberschlesien würden wir nicht nur die unbedingt not¬
wendig ? ,, Kohlengrube » verlieren , das Lcknd hat auch eine hochent¬
wickelte Hüttenindustrie . Sie beschäftigte in ihren Hochöfen . Eisen
und Stahlgießereien . Walzwerken und Berseincrungsbetrieben noch
im Jahre 1313 gegen 55 000 Arbeiterfamilien . Ferner ist Oberschle¬
sien der wichiiaste Sitz unserer Zink - und Bleiindustrie . Fast unser
ganzes Zinkauskomme » stammt aus Oberschlesien . In der Zink - und
Bleiindustrie waren im Jahre 1313 über 11 000 Arbeiterfamilien be¬
schäftigt . .

Die oberschlesischc Frage ist cine Lebensfrage für Deutschland wie
für jeden einzelnen Deutschen , sei er Arbeiter oder Beainter , Indu¬
strieller oder Kaufmann . Handwerker oder Angehöriger eines freien
Berufes Elen enceau hat einmal das hasMiüllte Wort ausgesprochen ,
daß 20 Millionen Deutsche zuviel aus der Welt seien . Es wird zu
surchtlarer Wahrheit werden , wenn wir Oberschlesien verlieren . Da¬
rum ist es nicht allein die vaterländische Pflicht , sondern das ur¬
eigenste Interesse jedes Deutschen , seinen Teil dazu bei¬
zutragen . daß Oberschlesien deutich bleibt . Jeder gebe einen Bei¬
trag sür die o,b e r s ch l e s i s che G r e n z s p e n d e , die es den
im Reiche wohnenden Oberschlesiern ermöglichen soll , an der «ntfchei »
dxnden Abstimmung teilzunehmen . Alle Banken , Sparkassen usw . neh¬
men Beträge in jeder Höhe entgegen . Möge auch die badische Grenz¬
mark gegen Westen vorbildlich sein in der Erfüllung der nationalen
Pflicht , in Opferwilliakeit und deutscher Treue gegen unsere schwerge¬
prüften Stammesgenossen in Oberschlesien .

Vorbereitung ? « der polnisibcn Volkswehr .
Berlin , 15 . Jan <Eig . Drahtbcri >l« '

» Die ziolnijchc Votts -
wehr . st den letzten . Wochen bew .isfnet und mit Munition ver¬
sehen worden . Sic Hai einen geheimen Besehl bekommen wonach
sie j .'de Ra .hr olaimbercit m sein hat . 7) , r Pro ^sl von Birnbaum er¬
klärte ok -entlich daß der Kamm zegen die Voljchewisten im Ftüb -
jahr wegen Ä, - idermangels nicht ausgenomm - u werden könne . Die
BuebuHl »stielt » deutscher Gediente - l - , wie Oberschlesien . die
K ?-: is .: Bcms Meleritz und Schwerin , soll in allernächster ? ^ it

'
e/ '' ol -

gen , Obtlsommandierender der ooli ^ chen Nordjront bis tberichle -
sie , ist (seneral von Rodziewski . Die Stimmung der polnücken
Votti -wUir tm' olge der Plünder >ingsoussicht :n und der Ans -
b ^ iing durc>', die Geistlichen sehr gin . Eine Linie in 40 Kil - 'M -' ter
i^ntselnung von der deutschen Grenze is : seh ? stark mit polnischen
Truppen beie . t.

Nnsivkisuna Gotheins ans Oberschlesien .
Berlin . >5 . ^ an , (Eig , Drahtbericht, ) Der lnihere Rcichs -

ichatzminister und Abgeordnete Kothein , des 'en Vorträge von der
int >' re, !liierien Kommijiion bereits zweimal verboten worden sind,
ist nun 'nehr aus Oberschlesien ausgewiesen worden .

Uebersalt ans einen Postwaqen .
WTB . Kottowitz , 10 . Jan . Gestern nachmittag wurde in ko «

stuchna ein Postwagen von mehreren Banditen überfallen . Von den
Beamten , die sich zur Wehr setzten, wurde einer schwer verletzt . Die
Banditen raubten etwa 28 000 Märk Postgelder und ergriffen die
Flucht . Der Postwagen war vor 7 Wochen schon einmal an der glei¬
chen Stelle übersallen worden , wobei den Banditen etwa 40 000 Mk .
in die Hände fielen .

Bombenanschlag gegen Lenin
«l. Helsingsers, IS . Jan , ( Eigener Drahtbericht .) Während des

achten Riitekongresses wurde gegen Lenin eine Bombe geworfen , ohne
daß er verletzt wurde

.1. Washington. IS. Jan . Die Zeitungen bringen die Nachricht,
daß Lenin gefährlich erlrankt sei . sodaß drei Spezialärzte -ans Berlin

berufen werden mußten .
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vie .̂ lnanzkonferenz in yerlin.
MTB . Berlin , 15 . Jan . Die Vertreter der Länder haben über

das Ergebnis der Verhandlungen mit den Beamtenorganisationen
beraten . Di« Vertreter der Länder haben gegen die in
diesen Verhandlungen getroffene Abrede , die für die Länder von
schwerwiegenden Folgen begleitet ist. ernste Bedenken . Wenn sie
gleichwohl bereit sind , ihr zuzustimmen , dann geschieht dies unter
folgenden Bedingungen : 1 . Die durch die bisherige Vereinbarung
veranlasste Mehrbelastung ist eine Obergrenze , über die unter keinen
Umständen hinausgegangen werden darf . 2 . Die Deckung d.er durch
die Erhöhung der Teuerungszuschläge dem Reiche , den Ländern und
Gemeinden erwachsenden Ausgaben erfolgt durch den Ertrag neuer
Steuern und sonstiger neuer Einnahmen . Diese Steuern und Ein¬
nahmen sind im gleichen Gesetze festzulegen , durch das die Ausgaben
bewilligt werden . Bis zum Fliesjen der neuen Einnahmen sinddie den Ländern und Gemeinden durch die Erhöhung der Teuer¬
ungszuschläge erwachsenden Ausgaben durch das Reich zu erstatten .

Der Sparsamkeit « Kommissar .
— t . Verlin . 15. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Wie bekannt , ist

vor ungefähr einem Vierteljahr der Präsident des Landesfinanz -
amts Unterweser . Dr . Carl , nach Berlin berufen worden , um als
eine Art Finanzdiktator insbesondere durch Vtrwaltungsrcformcn Er¬
sparnisse zu erzielen - Dr . Carl hat . wie wir hören , ein sehr weit "
gehendes Programm ausgearbeitet und der Reichsregierung unter¬
breitet . In diesem Programm dürfte auch die Zusammenlegung von
Ministerien . die heute vielleicht bewußt oder unbewußt gegeneinander
arbeiten und die Verwaltung behindern oder verteuern , vorgesehen
>eien , denn durch kleine Ersparnisse , die an einzelnen Stellen bsson -
dcrs gemacht werden konnten , ohne dnh die Verwaltung im ganzen
reformiert zu werden brauchte , würde der Zweck der Ak ion Dr . Carls
nicht erreicht werden können . Nun hat auch der Reichsrat verlangt ,daß ihm die Vorschläge Dr . Carls unterbotet werden sollen . ImRc . chskabineit sollen vor unaefiihr einem Monat gewisse Bedenken
Kesten die Nesormplcine ^

Dr . Enrls , insbesondere vsm Reichsminister
des Innern . dessen Ressort in erster Linie betroffen sein wiir ^ e . er¬
hoben worden sein . Ein Geaensah zwischen dem Neickskabinett als
wlwes u . den Vertretern der Länder im Neicke-ral besteht jedoch nicht .
Das? es so lange gedauert hat . bis Dr . Carls Vorschläge in Erwägung
gezogen wurden , ist vor allem dadurch zu erklären , daß die Regie¬
rung in den setzten Wochen und Monaten mit politischen Schwierig¬
keiten aller Art und Zuletzt noch mit der Sorge um die Beamten -
» nd Eisenbabnerbeweonng alle Hände voll zu nm batte . E ^ i 't zu
erwarten . dos? min mit der Würdigung der Varichläge Dr Carls
Ernst gemacht wird und insbesondere das Neichsn .nan ?m !nisterium
hat ein dringendes Interesse darvn daß die von ihm selbst ins Le¬
ben gerufene Sparaktion nickt einschläft .

Di « Verhandlungen mit den Eisenbahnern .
TU . Verlin , 15. Januar . ( Drahtbericht ) Die Besprechungen

Mönchen der Regierung und den Eiienbabnern , die gestern in der
Reichskanzlei unter dem Vorsitz des Reichskanzlers und in Anwesen¬
heit der Minister Kiesberts und v . Raumer stattfanden , dauerten bis
m die späten Nachmittsgsstiinden . Reichskanzler Febrenbach ergriffselbst das Wort und gab der Hoffnuna Ausdruck , daß die bestellenden
Schwierigkeiten sich auf friedliche Weise beseitigen lassen würden .Aus den Darlegungen der Reaierungsvertretcr aing bervor , daß trctzder Bestrebungen der Reaierung . die wirtschaftliche Rotlaae der Be¬
dien zu lindern , doch eine Verwirklichung der Wünsche kaum mög¬lich sei . Die Regierung sei der Ansicht , daß die Eisenbahner bei der
« 7>ten Besprechung Verpflichtungen einoeaangen seien , die man nicht
ohne weiteres umstoßen könne . Das Reich sei nicht in der Lage ,weitere finanzielle Zugeständnisse machen ,u können . Man wolle
der . Organisationen entgegenkommen und über eine andere Abstuninader Teuerungszuschläge beraten .

Die Teuerungszulagen der Beamten .
WTB . Berlin , IS . Jan . ( Amtlich .) Das Kabinett beriet

gestern über die Erhöhung der Teuerungszuschliige für die Beamten
und Arbeiter des Reiches , nachdem im Lause des Tages Bespre¬
chungen mit den Vertretern der Spitzenorganisationen der Beamten
» nd Arbeiter beim Reichskanzler stattgesunden hatten . An den Be¬
sprechungen nahmen auch Vertreter der Regierungsparteien teil .
Man einigte sich schließlich aus folgende Erhöhung , für die auch die
Zustimmung des Reichstages zu erwarten ist : Für die Reichsbsamtcn
sollen die Teuerunaszuschläge zum Grundgebalt und Ortszuschläge
erh?ht werden : In Ortsklasse ^ auf 7V Proz ^ in Ortsklasse ö auf
K7 Proz ., in Ortsklaise <? aus K5 Proz ^ in v aus KV und in L auf
55 Proz . Für die Reichsarbeiter soll der Teuerungszuschlag für die
Stunde erhöht werden : Zn Ortsklasse > um KV Pfennig , in ki um
50 Vfg ., in e um 4V Pfg . , in I> um ZV Psg ., in L um 2V Pfg . Die
entsprechende Gesetzesvorlage wird den gesetzgebenden Körperschaften
sofort zugehen .

Noch keine Erhöhung der Eis - nbahntarife .
— t. Berlin , 15 . Jan . iEig . Drah -bericht ) Die Ueberwcifung

einer neuen Vorlage zur Erhöhung der Eifenbahntarifc an den
Reichstag ist , wie wir im R ?ichsvcrkehrsministerium im Gegensatz zu
anoets lautenden Pressemeldungen erfahren , augenblicklich nicht zu
erwarten . Die Vorarbeiten , die zur Aufarbeitung einer solchen Vor¬
lage gegenwärtig Im Reichsverkehrsminiiterium im Gange sind, sind
crst so weit die nö igen Unterlagen zu schaffen, sodaß also von greif
baren Plänen noch nicht gesprochen werden kann .

Preußische Landesversammlung .
WTB . Berlin , 15 . Januar . In der preußischen Landesver , >,,un -

lung fanden gestern inwlge wiederbolter Bescklußunfähigkeit des
Hauses II Sitzunaen statr. In dritter Lesung wurde der gesamte Etat
gegen die Stimmen der Unabhängigen und Kommunisten angenom¬

men . Präsident Leipert gab in einer Schlußansprache einen Rück¬
blick auf die Tätigkeit der Landesversammlung seit dem März 1919.
Hierbei wies er auf die erheblichen Gebietsverluste infolge des
Friedensvertrages hin . Durch den Friedensvertrag wurde auch die
Bevölkerung dieser Gebiete abgetrennt von der Gemeinschaft , mit
dcr sie jahrhundertelang zusammengewirkt hat zum Besten des deut¬
schen Volkes . Er gebe aber der Hoffnung Ausdruck , daß auch diese
Bevölkerung noch einmal das Recht dcr freien Selbstbestimmung der
Völker erlangen könne . Mit Bezug auf Obelschlesien sagte der Prä¬
sident . daß alle Leiden , die unsere Stammesbrüder dort erdulden
müssen , ein Ende nehmen möchten mit dem Tage , an dem diese Be¬
völkerung sich endgültig und für allezeit für Deutschland erklärt .
Das ist unsere Hoffnung . Ich hoffe , daß der Friedensvertrag , der die
Leidenschaften der Völler widerspiegelt , einmal weichen wird dem
Rechte , das alle Völker besitzen und das mit allen Völkern geboren
üt , daß alle Völker selbst darüber entscheiden können , zu welchem
Staat und welcher Volksgemeinschaft sie sich zählen wollen .

Volksentscheid über die deutschen Farbe «.
- t. Berlin , IS . Jan . (Eigener Drahtbericht .) Die Deutsche

Volkspartei hat angeregt , über die Frage , öS die deutschen Farben
Schwarz - Weiß -Rot oder Schwarz -Rot -Gold sein sollen , einen Volks¬
entscheid herbeizuführen .

- t Berlin , 15 Jan . (Eig . Drahtbericht .) Zu dem von der
Deutschen Bolksnariei angeregten Vo >: i>en " chcid über die Reicks ,
farbi n meldet das „Verl . Tagbl ." , daß bereite in den letzten Tagen
zwischen den führenden Abgeordneten der Te !w >kral >n , des Zentrums
und der Teunche ?! Volkspartei Besprechung ' « über diese Frage statt -
e. ciundcn haben . Rc ch Ansicht des Pi -lt,s M die Einführung der
schwarz -rot - goldenen Farben als eine überflüssige Erscheinung des
republikanischen Aufbaues anzusehen und die Wiedereinführung der
schwarz -weißroten Fahne vom republikanischen Standpunkt aus
als sehr vernünftig zu bezeichnen . Im Gegensatz dazu bezeichnet der
. .Vorwärts " das Vorgehen der deutschen Volkspartei als einen Vor¬
stoß gegen die Republik . Man wolle das monarchistische Banner
wieder a : : ! : slanzen in der Meinung , das; wenn erst der Mantel
w '>eder da j« , auch der Herzog folgen mime

Die mecklenburgische Regierung .
6. Schwerin , 15. Jan . (Eigener Drahtbericht .) Nach zuverläs¬

sigen Nachrichten dürfte mit einer Regierungsbildung durch die de¬
mokratischen und sozialistischen Parteien unter der Duldung von¬
seiten der extremen Linken zu rechnen sein .

WTB . Schwerin , 14 . Jan . Bei der heutigen Wahl des Minister¬
präsidenten im mecklenburg -schwerinifchen Landtag wurden 62 Stimm¬
zettel , davon drei unbeschrieben , abgegeben . Von den abgegebenen
Stimmen fielen 31 der Sozialisten und Demokraten auf den früheren
mecklenburgischen Staatsminister des Innern Stelling ( Soz .) und 28
der Deutschen Volkspartei , des Wirtschaftsbundes und der Deutsch¬
nationalen auf den bisherigen Ministerpräsidenten Professor Dr .
Reinke -Bloch (Dt . Vp .) . Staatsminister Stelling nahm die Wahl
an . 'Die Wahl der übrigen vier Mitglieder des Ministeriums soll
am nächsten Mittwoch stattfinden .

Reichszentrale für Heimatsdienst .
- t . Berlin . 14 . Januar . (Eigener Drahtbericht ) . Die Reichs -

zentralc für Heimatsdienst soll in ein Generalsekretariat für Aus¬
ländsdeutsche umgewandelt werden , an dessen Spitze der ehemalige
Minister Köpfer treten wird . Nach einer anderen Kombination
soll der frühers Pressechef Ulrich Rauscher ausersehen sein .

Die Auswanderung nach Rußland .
WTB . Berlin . 14 . Jan . Das Reichsministerium des Innern hat

im Einverständnis mit dem Auswärtigen Amte beschlossen, die von
der Interessengemeinschaft der Auswandererorganisation von - Sow -
fetrußland aestellte Anfrage auf Verlängerung der den Mitgliedern
der russischen technischen Staatskommission Prof . Teodorowski und
Morossaeow erteilte Aufenthaltserlaubnis in Deutschland nicht zu
entsprechen . Zur Begründuna wird angeführt , die Erfahrungen der
im Juli 192» nach Sowietrußland ausgwanderten deutschen Arbeiter ,
von denen ein großer Teil inzwischen enttäuscht wieder heimgekehrt
sei , bätten gezeigt daß den deutschen Auswanderern aenenwärtig in
Rußland schwere Prüfungen und Entbehrungen bevorständen .

Der Stand dcr Neckarkanalisierung .
TU . Stuttgart , 15 . Januar . (Drahtnachricht .) In der letzten

Gemeinderatssitzung machte Bürgermeister Sigloch interessante Mit¬
teilungen über den Stand der Neckarkanalisierung . Er beklagte zu¬
nächst , daß die württembergische Bevölkerung sich um diese wichtige
Frage bis jetzt viel zu wenig bekümmert habe , im Gegensatz zu
Bayern , Mit den Bauten sei auf der württembergischen Kanalstrecke
am Brühl und bei Horkheim und Neckarsulm begonnen worden . Ins¬
gesamt werden heute in Württemberg 7M Arbeiter an der Kanali «
sicrung beschäftigt . ( Bekanntlich hat man auch in Baden an der viel¬
umstrittenen Ladenburg —Mannheimer Linie angefangen . ) In Vor¬
bereitung seien noch Bauten bei Obertürkheim , der Durchstich bei
Münster und Kraftwerks bei Obereßlingen , bei Marbach und bei
Laussen , Der Bürgermeister betonte , daß diese Arbeiten aber mit
den genehmigten Mitteln , deren Ausschüttung durch das Reich neuer¬
dings überhaupt fraglich erscheine , nicht durchzuführen seien . Er wies
darauf hin . daß Bayern die Betriebe auf eine gemischt -wirtschaftliche
Aktiengesellschaft umgestellt und begonnen habe , in solcher kaufmän¬
nischen Form den gesamten Geldmarkt des deutschen Volkes zu inter¬
essieren . Wenn man i»k Württemberg und Baden nicht um die Nek-
karlanalisierung fürchten wolle , müsse sich die Bevölkerung dieses
lebensnotwendigen Werkes wieder in stärkstem Maße annehmen . Das
Wirtschaftsgebiet Südwestdeutschlands , das einen unverlorenen Kre¬
dit genieße , müsse der Träger des Unternehmens werden und alle
tätigen Kräfte müßten hier frei von der Berliner Oberleitung mit¬

arbeiten . Grundbedingung sei die Schaffung einer fließenden , kre»
ditreichen Geldauelle . Im weiteren Verlauf seiner Ausführungen
verurteilte Bürgermeister Sigloch aufs schärfste die Bestrebungen , die
Elektrizitätsversorgung nur nach Landesgrenzen auszubauen . Große
zusammenhängende Wirtschaftsgebiete wie Baden und Württemberg ,
mühten in der Elektrizitätsversorgung wie in der Regelung des Ver¬
kehrs aufs engste verknüpft werden . Am Schluß der Ausführungen
gab der Gemeinderat seine einmütige Zustimmung zu den Darlegun¬
gen des Referenten .

Weltabriistungs - Kongreß .
^ Paris , 15 . Jan . (Eig . Drahtbericht .) T«r „Newyork Herald "

meldet aus Washington , daß der amerikanische General Bliß vor dem
Marinekomitee des Repräsentantenhauses der Meinung Ausdruck ge¬
geben habe , daß ein Weltabrüstungskongreß innerhalb zweier Monate
einberufen werden würde . Es werden daran teilnehmen die Ver¬
einigten Staaten , England , Frankreich , Italien und Japan . Bliß
führte aus . daß ein Völkerbund ohne Abrüstung unmöglich sei.

Herabsehnnft dcr bekgischen Milttiirdienstzeit .
<1. Brüssel , 15. Jan . (Eigener Drahtbericht .) Die Parteigruppe

der belgischen Kammer hat gestern in einer interfraktionellen Sitzung
mit 73 gegen 72 Stimmen bei 6 Enthaltungen dem Gesetzentwurf
Matthieu zugestimmt , welcher die Herabsetzung der Militärdienst¬
zeit auf l> Monate verlangt . Dieser Gesetzentwurf war neben zoll -
politischen Differenzen jedenfalls ein Anlaß für die Aeußerungen
des französischen Botschasters in Brüssel , über die kürzlich berichtet
wurde und welche zur Folge hatten , daß die belgische Regieruna in
Paris Vorstellungen erhob .

Der Bau von Grostkampfschiffeu .
cl London , 15. Januar . (Eigene Meldung .) Der Unterausschuß

des englischen Kabinetts , der damit beauftragt ist . die Frage zu
prüfen , ob der Vau von Großkampfschiffen fortgesetzt werden soll , hat
gestern unter dem Borsitz von Bonar Law eine Sitzung abgehalten .
In der Sitzung wurde daraus aufmerksam gemacht , daß die neuen
amerikanischen Großkampfschiffe nicht imstande seien , den Panama¬
kanal zu passieren . Es verlautet daß die amerikanische Regierung
beabsichtigt , um den steigenden Wert des Panamakanals nicht zu
beeinträchtigen , den Knal entweder wesentlich zu verbreitern uno
zu vertiefen , oder einen neuen zweiten Kanal zu bauen .

Vermischte Nachrichten.
Neue Telegraphenlinien .

- t . Berlin , 15 . Jan . (Eigener Drahtbericht .) Mit dem Beginn
des neuen Rechnungsjahres 1929/21 hat die Postverwaltung die
Herstellung wichtiger inner - und außerdeutscher Linien in Aussicht
genommen . Es fehlt hierfür nur noch die Bewilligung der sehr
großen Mittel . An ausländischen Leitungen sollen solche zwischen
Berlin —Amsterdam , Berlin —Rotterdam , Berlin —Wien . Dortmund
—Rotterdam , Duisburg —Rotterdam , Freiburg —Zürich , Breslau —
Prag errichtet werden . Für diese Leitungen ist nur Siemens Schnell¬
betrieb vorgesehen . Die innerdeutschen Linien werden teils mit
Siemens Schnellbetrieb und anderen bewährten Systemen ausge¬
stattet werden . Es handelt sich um etwa 39 Leitungen , die in der
Hauptsache zwischen West - und Mitteldeutschland laufen .

Neuer Beleidigungs -Prozeß .
—t. Berlin . 15. Jan Die „Voss. Ztg .

" meldet : In einem Velei -
drgungsprozeß , der auf Antrag des preußischen Ministerpräsidenten
von der Staatsanwaltschaft gegen die „Magdeburgische Zeitung " an¬
gestrengt wurde , beantragt die Angeklagte die Vernehmung einer
Anzahl von Zeugen , durch die sie beweisen will , daß Minister Braun
und Staatssekretär Ramm wider besseres Wissen einen Verleum »
dungsfeldzug gegen den Reichsernährungsminister Hermes und Dr .
Augustin eröffnet hätten . Daraufhin beschloß das Gericht die Ladung
sämtlicher Zeugen .

Das Befinden der Kaiserin wieder verschlechtert.
TU Amsterdam . 15 . Jan . (Drahtbericht .) Der Zustand der ehe¬

maligen deutschen Kaiserin hat sich wesentlich verschlechtert - Der
Oberarzt , Dr . Hahner . befürchtet ein nabes Ableben . Der Kaiser
verläßt das Zimmer der Kranken nicht mehr . Der Kronprinz befindet
sich seit gestern in Doorn .
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Alm Ms Arsger AsnüeslkeMr .
Von Dr . Max Adler .

Der Kamps um die nationale Barttracht der schönen Künste und
Mssenst -Kaften — das alte Wettlaufen um die größere Rückständig -
ien — ist von öste ' reichijchem auf böhmischen Boden verpflanzt wor¬
den . Nach ven letzten Straßcnkämpsen in Prag sieht es betnahe so
aus . als wäre aiMnblicklich die tschechische Seite im Borsprung - Ei »

^ ! i, <i r Sch '-ujoielor -' ns ' chuft hat ras Deutsche Landestheater (das
Eigentum des Land ? ? Böhmen ist. aber noch auf acht Jahre an -Direr
tor Krämer verpachtet warf , dureb einen Handstceich „erobert " und
Ministerpräsident Cerny erklärte sich außerstande , den alten Status
n ieder herzustellen , es sei denn , daß man zu den äußersten Macht¬
mitteln griffe ( was man dock offenbar nicht aern sähe) .

Der Reve kurzer Sinn ist : einsichtige Tschechen geben zu , daß
hier ein Unrecht geschah. Aber sie sind binterher doch mit d ! ese.r ge -
walttä igen Durchhauuna eines der vielen böhmischen Knoten ein¬
verstanden . Man gebt der Sache rechnerisch zu Leibe . Groß - Prag
sar-t man . zähle unter fast einer Millio ' Einwohnern 4g Wg Deutsche ,
die bisher zwei Theater für sich zur Verfügung aehabt bätten : das
Den sebe Landestfeater und das N ^ - .' Deutschs Tbeater , Die !M l!<X1
Tschechen aber müßten sich gleichfalls mit zwei Theatern begnügen :
dem Tschechischen Nationaltheater unc> dem Stadttheater in Kgl -
Weinberge - lWobei man allerdings einige -ichechiscbe Vvrstadtbübnen .
die Operetten und Volksstücke brina n . außer Betracht läßt ) Aus
dieser Situation resultiere die une -rträ ^ liche Theatern ^ der Tschechen-
Das tschechische Nationaltbeat « r sei wock-enlang vor jeder Vorstellung
«nlsverkauft . der groß e Teil d -' r Bevölkerung daher von seinem Be¬
such ausgeschlossen . Di -> Oper mW - sich mit dem Schauiviel in diese
Bühne teilen (das Theater in Kgl . Weinberge fuhrt nur Dramen aus )
so daß jede Entwickluna gehemmt sei : und dies in etne » Zeit , wo die
künstleriscl>e Produktion von Jahr ' u Jahr steige- Die Tschechen
brauchten also unb 'dina : noch en , Theater .

Dazu ist freilich zu bemerken , daß die tschechische Theatersrage
knavp vor ihrer Lösung stand - denn Präsident Mawryk hatte bereits
fünf Millionen aus dem Masargk -Fonds für den Bau eines neuen
tschechischen Theaters gespendet : dies zugleich in de ? Absicht, das
Deutsche Londe --.theater d ' n Deunchen zu erholten . Nach der wider¬
rechtlichen Besetzung des Tbeaters zog er die Spende zurück, und nnn
sp. cht man nach einem Ausweg aus der verfahrenen Situation . Es
und Verhandlungen im Zuc>e , die daraus abzielen, den Deutschen ein

neues Kammersprelhaus zu bauen . Sieht man davon ab .
daß 5er geschehene Nech sbruch damit keineswegs aus der Welt ge¬
schafft a?ä>re . so könnten die Deutschen mit dem Tausch wohl zufrieden
sein . Denn das „Deutsche Landzstheater " — das alte „Ständetheaier "
— entspricht längst nicht mehr den Anforderungen , die man an eine
moderne Buhne zu stellen hat . Ein Logenbou von in imem histo¬
rischen! Reiz , gewecht durch große theatergeschicktlicbe Erinnerungen
( die Urounübiuna des „Don Juan " unter Mozarts Leitung fand hier
statt und zu Anfana des IS Jahrhunderts schaltete in diesen Räumen
Karl Maria von Weber) : aber man müßte sich strena an einen histo¬
rischen Spielplan halten , um der Bauart und Tradition des Thea¬
ters gerecht zu werden , und man müßte sich mit diesem System de.r
Anpassung begnügen . Das ist aber h ? » ' e längst nicht mehr möglich ,
wo die Massen dcr großstädtischen Bevölkerung ?um Tk ?ater dränoen
und das mindestens als Forderung lebendige Prinzip der Gemein¬
schaft die alte ständisch? Gliederuna des Zuschauerraums zerschlägt .
Aus demselben Grund ? kann der Besitz des Landestbeaters auch den
Tschechen k-nnen Seeen bringen . Auch sie brauchen heute ;u allererst
eine Volksbühne , und die bätte leich ' m >t dem Gelds erbaut
werden können , die das deutsch? Kammeschauspielhaus kosten wird .

So resultiert für die Tschechen aus der gegenwärtigen Sachlage
im allergmiftigsten Falle die zweifelhafte Genuatnun .r . einem Jahr¬
hunderte ölten Mißvertälnis zwischen nationaler Majorität und
deutschem Fübrunasanlnrnch auf dem Gebiet» künstlerischer Kultur
durch das äußerlich sichtbare Zeichen der BesiknahiN ' ' ein Ende be¬
reitet zn baben- Der Handstreich des tschechischen Schansvieleraus -
ichtlsses will die Erinneruna loschen an die . Tatsache daß in diesem
^ hea ^er . inmitten einer tschechischen Majorität , seit den Tagen seines
Begründers des Groren Nostiz. deutsch gespielt wurde , meil deutsch
in de - josefinischen Zeit eben die Umgangssprache der Präger G >-
lell 'ckast und des böhmischen Adels gewesen war , die das Theater
bevölkerten .

Aber das Recht der Massen hätte nach würdigerem zeitent¬
sprechenderem Ausdruck verlangt . Wie die Dinge beute liegen , ist
mit der Usurpation des Ständetheaters auch dem Anspruch auf eine
schechische Volksbühne nicht Genüge getan : dem widerspricht die ganze

Anlage des alten Hauies als Logentheater ' und die Adaietierungs -
kosten wären vemutlich nicht viel geringcr als die sür den Bau eines
neuen Theaters . An diesem Hindernis dürste auch der kürzlich auf¬
getauchte Kompromißvorschlag scheitern , das Ständetheater in ein
proletarisches Theater zu verwandeln , in dem abwechselnd

deutsch und tschechisch gespielt wird . Die richtige Lösung wäre eben
doch gewesen , ein neues tschechisches Theater zu bauen unc den Deut¬
schen ihre angestammte Bübne zu überlassen , deren Tradition zu
pflegen sie schließlich auch heute noch, Unter fundamental geänderten
sozialen Voraussetzungen , die Berufensten sind , ihre Ausgab - wäre
es dann , dag Neue Deutsche Theater am S adtpark , unter Verzicht
auf das bisherige etwas stark gemischte Kompromißprogramm . ^
einer modernen Volksbühne auszugestalten , die mit sen künstlerisch
hochwertigen tschechischen Theatern erfolgreich in friedlichen Wett¬
streit treten kann . Die Tschechen aber , die sonst so viel Sinn für dic
„historische Individualität " aufbringen , wären besser beraten gs"
n 'esen , wenn sie sich dcr ehrlichen und sachlichen Pol ! ik ihres Vräsi -
denten Masaryk anvertraut bätten . Machtmißbrauch und Ueber -
spannung natni aler Empfindlichkeit führten bier zu e >nem Unrecht ,
das . falls man es nich - aus der Welt schafft, sich zu allererst gegen den
Urheber wenden könnte .

:- : Aus dem Stuttgarter Konzertleben . Hermann Drews hatte
als Solist im fünf en Sinfoniekonzert des Opernorchesters . unter
Leitung von Fritz Busch mit dem auswendig gespielren Klavierkon ^
zert in / inoll von Mar Reger einen außerordentlich starken Erfolg
bei Pnblikuin und Presse .

Neue Forschungsinstitute an dcr Universität Bonn . Dcr G^
sellschaft von Freunden und Förderern der Universität Bonn sind in
der lMen Zeit wieder große Zuwendungen gemacht worden , u . a -
von der Gutehoffnungshütte in Odenhausen IM W9 Mark für ang ^
wandte Geologie , von einem ungenann en Stifter 2M W9 Mt . Zi"
Begründung eines Instituts für geschichtliche Lanoeevrkunde der Rbcm '

Provinz und von einem andern Stif er für dieses Institut eine über¬
aus wertvolle Bibliochek , Dic Gesellschaft schloß mit dem Kultus '

Ministerium Verträge ab über die Einrichtung eines industrie - un^
handelsrechtlichen Seminars im Anschluß an dic ebenfalls von im
gestiftete Profcssur sowie über die dem romanischen Aus ^andsinstitur
der Universitä - gestifteten franüösifchen . spanischen und italienischen
Bibliotbeken Sie will zum Lüjäbrigen Jubiläum der RöntaenltraY '

len am 23 . Januar 1921 zu einer Sammlung für ein großes Röntgen¬
institut in Bonn aufrufen , sie will ferner Stiftungen von önaosw
Mark für Erforschung der Stickstoffdüngung und 250 (IM Mark für
Schädlinasbekünivfung ihren Zwecken zuführen . Ein Ausschuß a«»
Universt ätsvrofessoren und Industriellen soll die Berufsberatung mw
Stellenvermittlung für die Studierenden vorbereiten , ein Plan , von
dem man sich in Unioerfitätskreisen sehr viel Gutes verspricht.
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Aus Baden .
Beratuuge « im HauShaltausschuk des Landtags .

Zm Verlauf der Beratungen des Haushaltausschusses d-s Land-
ags über die Anforderung für die Landesstrafanstalten im 2- Nach-
« tg des Staätsvoranschlages wurde vom Ausschuß die alsbalsigs
Gleichstellung der Gefängnrsbeamten mit den Gendarmerie - und

mit allen Stimmen bei einer Stimmenthaltuna be¬
gossen . Bei der Neubvschaffung von neuen Wohnungen im Staats -
« bände wurde von mehreren Abgeordneten angereöt , die Hörstel -
knngsarbeiten in staatlichem Selbstbetriebe tunlichst nicht vorzunehmen,« eil das zu teuer komme und das notleidende Gewerbe schädige.Erörtert wurde ferner die neistige und religiöse Versorgung der
Nltzerhalb der Gefängnisse in Kolonnen arbeitenden Gefangenen ,
von deutschnationaler Seite wurde auf die Empörung hingewiesen ,die entstehen würde , wenn der Hagenschieß als Gefangenenkolonie
« wendet werden solle . Ein Regierungsvertreter betonte dazu , daß
» sich nur um einen vorübergehenden Zweck handeln würde .

Die Landesbrenliholzstelle.
Durch die Blätter ging kürzlich aus dem Linzgau eine Nach¬

richt , daß die Landesbrennholzstelle für jeden an die Gemeinde zur
Versorgung des Hausbrandes zugewiesenen Ster Brennholz eine
Zuweisungsgebühr von 10 Mark erhebe . Von zuständiger Seite
wird hierzu mitgeteilt , dah diese Meldung unrichtig ist. Die Lan¬
desbrennholzstelle erhebt zur Deckung ihrer Verwaltungskosten für
jeden Ster Derbbrennholz eine Gebühr von 10 Pfennig , nicht also10 Mark . Es ist ebenso falsch, wenn behauptet wird , die Landes¬
brennholzstelle sei eine Knegsgesellschaft . Die Landesbrennholz¬
stelle ist eine behördliche Einrichtung und untersteht der Domänen¬
abteilung des badischen Finanzministeriums .

Aus dem Staatsanzeiaer .
TaS StaatSministerium bat unterm 11 . Dezember v 5?. den Kosten-

reviior Karl Denk beim Justizministerium üum Landatrickt Karlsruheverletzt und die OberiustUIckretSre Paul Sock beim Landaericht KonstantWilkelm Sosmann beim Landaericht WaldKhut , Wilhelm »Kilianbeim Landaericht Freibura , Geora Stark beim Landaericht Mannheimund Nikolaus KS st beim Landaericht Heidelberg , u Kostenrevisoren beidiesen Landaerichten ernannt .
Vom Kusti,Ministerium ist unterm Z. Dezember v , Gerickitsalseisor '

Dr . vxoiei Dienst aus Tribera als Rechtsanwalt beim AmtsaericktDonaueschinaen und aleichzeitia beim Landaericht Konstanz mit dem Wohn¬
st« in Donaueschinaen »uaelasien .

Das Ministerium des Innern bat unterm 17 Deiember v . den
Oberverwaltunaslekretär Robert Kell hau er beim Bezirksamt Vieri -
beim aus Ansuchen aus dem Staatsdienst entlasse »

Das StaatSministeriunl bat unterm l̂ , Januar d . die StenoaravbenFriedrich Seiberlich und Karl Tauber als Steiivaravbcn VennLandtaa mit Wirkung vom 1 . A "ril 1920 an Vlanmäkia anaeilellt ,

) ! s Durlach . l4 . Januar . Das Bezirksamt hatte an den Ge-
me inderat die Anfrage gerichtet , ob eine Einschränkung der Fa¬
schingsveranstaltungen im Wege der Verordnung zweck¬
mäßig erachtet werde. Es erging Bescheid dahin , daß mit Rück¬
ficht auf die schwere Lage des deutschen Volkes jedenfalls alle Fa¬
schingsveranstaltungen auf öffentlichen Straßen und Plätzen unter¬
sagt werden sollten , höchstens seien Faschingsveranstaltungen in ge¬
schlossenen Gesellschaften zuzulassen . — Wegen Erteilung der Aus¬
fuhrerlaubnis von Schlachtvieh ausBayern nach Dur¬
lach , sind von der zuständigen bayerischen Fleischversorgungsstelle
VerhaN »lungen durch Vermittlung der badischen Fleischversor -
gungsstelle mit der Stadtgemeinde eingeleitet worden

Pforzheim , 14. Januar . Wegen Handels mit deutschen
Reichsgoldmünzen stand ein Karlsruher Kaufmann vor dem hiesi¬
gen Schöffengericht . Er hatte etwa tttll Stück zum ^preise - von
75 W0 Mark an einen Stahlgraveur in Pforzheim verkauft . Ein
Teil dieser Münzen wurde von einem Dritten aufgekauft und wie¬
der veräußert . Wegen Agiohandels mit Geld erhielt der Karls¬
ruher Kaufmann SSM Mark Geldstrafe und der Maschinenschlosser ,der einen Teil der Münzen getauft und wieder veräußert hatte , 2VM
Mark Geldstrafe , während der Stahlgraveur mit einer Geldstrafevon 50V Mark davon kam .

) : f Bruchsal , 14. Januar . Kaplan ^ Joseph Rie scher in
Baden -Bsden wurde zum Direktor des St . Augustinusheims hier -
felbst ernannt .

( !) Bruchsal , 14. Jan . John Boppin Newyork , der aus Bruchsal
stammt , hat für die Notleidenden unserer Stadt die Summe von
27188 Mark gesammelt .

) ! l Mingolsheim (A . Bruchsal ) , 14. Januar . Pfarrer a . D.
Joseph Münch hier wurde anläßlich seines 90 . Geburtstages zum
Ehrenbürger unserer Gemeinde ernannt . Nach dem Gottesdienste ,den das „Geburtstagskind " selbst hielt , wurde demselben auf dem
Kirchenplatz noch eine weltliche Ovation dargebracht , wobei Bür¬
germeister Julier eine herzliche Gliickwunsäiansprache hielt . Hoch¬
erfreut wurde Pfarrer Münch noch durch Telegramme des Erzbi -
schofs und des Ordinariats . Er zelebriert täglich die Messe , Gehör
und Augenlicht sind Heide intakt , so daß der Greis noch in der Seel¬
sorge aushelfen kann .

: : : Heidelberg , 14 . Jan . Der frühere Kassier der Volkswehr ,
I . Schmitt , wurde vor Tagen wegen Unterschlagung verhaftet .
Er ist die Vorschüsse des Stadtrentamtes , die für die Volkswehr be<stimmt waren , in Höhe von 120 000 Mark noch heute ablieferungs¬

pflichtig. Schmitt ist geständig und gibt an , die genannt « Summ «
zu einer Privatspekulation zur Einfuhr von Eorned Beef, die im
letzten Augenblick von der französischen Regierung untersagt wurde,
verwendet zu haben .

Mannheim , 14 . Januar . Die hiesige Kriminalpolizei be¬
faßt « sich augenblicklich mit einer Schleichhandelsangelegenheit mit
kostbaren Arzneimitteln . In die Angelegenheit sind ein Apotheker
und ein Betriebsbeamter einer großen Fabrik verwickelt . An
Salvarsan , Kokain usw . wurde ein Wert von gegen 40 000 Mark
beschlagnahmt .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 15 . Januar 192t .

Die angeblichen Entführungen von Mädchen nnd
Kindern .

— Der deutschnationale Abgeordnete Dr . Mayer hat fol¬
gende Kurze Anfrage an die Regierung gerichtet : „Wiederholt hat
man in letzter Zeit von Angriffen auf jüngere Personen , zumeist
weibliche , mit der Absicht sie zu entführen , gehört und am letzten
Dienstag abend ist , wie wir mitgeteilt worden ist , ein solcher Ver¬
such im Weichbild unserer Stadt gemacht worden . Was hat die
Regierung über die Vorgänge , durch die die Bevölkerung aufs
tiefste beunruhigt wird , ermittelt und darf erwartet werden , daß
in Zukunft wieder eine größere Sicherheit Platz greifen wird ? "

Es liegen uns heute eine Reihe von Zusendungen aus dem Leser¬kreis zu den angeblichen Entführungen von Kindern in der Umge¬bung von Karlsruhe vor . m denen im Jntersse der öffentlichen Sicher¬heit ebenfalls eine amtliche Aufklärung verlangt wird . Wir können
heute schon sagen , daß es sich in fast allen Fällen um Gerüchte ,und Behauptungen handelt , diejederpositiven Grundlage
entbehren . Die amtlichen Stellen haben all die gemeldeten^ alle mit aller Sorgfalt untersucht und immer die Tatsache feststellenmüssen , daß die angeblich Entführten Behauptungen ausstellten , diebei eingehender Vernehmung nicht aufrecht erhalten werden konnten .

wurde gestern von einer Entführung Mitteilung gemacht ,die sich am Mittwoch nachmittag bei Durmersheim abgespielt habensoll. Der entführte Volksschüler behauptete , im Auto geknebelt bis
nach Karlsruhe verschleppt worden zu sein , wo das Auto durch Schüsse

von nichts bekannt und auch die Nachprüfung ergab berechtigte Zwei¬fel . Zu einer Aufregung , die begreiflicherweise durch solche Gerüchtein die Bevölkerung und besonders in die Elternkreise getragen wird ,li^ gt also kein Grund vor . Unsere Sicherheitsorgane werden mitallen Mitteln daiür sorgen , daß solche Entführungen , wenn sie sichbewahrheiten sollten , sofort unterbunden werden .

: : Die Umsatzsteuer für die Uevernahine von Anzeigen , die zunächst
ouf 10 v . H . des En gelts bestimmt ist, wird in Z 27 des Gesetzes für
Zeitungen uns? Zeitschriften nach der Höhe der Summe des ver¬
einnahmten Entgelts gestaffelt . Der Reichsi '. nanzhos ist in einem
vom Relchsfinanzmmisterium eingeholten Gutachten vom 24. Dezem¬
ber 1920 aus rechlichen Erwägungen nnd auf Grund der Entstchungs -
geschickte der Anzeie -ensteuer zu !>em Ergebnis gekommen , daß diese
Ttasf ^ lung sich nur auf ein volles Jahr beziehen könne - daher besteh"

Festsetzung des Stcuerabschnitts für dre Anzeigensteuer bei Zei¬
tungen oder Zeitschriften auf l Kalenderjahr im K 82 Absatz S Satz 5
und K . .1W Absatz 2-, der -Ausführungsdeitimmiingen , die zu lebhaften
Angriffen und Vorstellungen der Verbände der Zcitungsvsrleger
lind der Presse geführt bat . in jeder Weis ? zu Recht

U Die Karlsruher Reichsgründungsseicr . Zu der Abend > ier
aus Anlaß der Reichsaründung wird uns mitgeteilt , daß die Plätze
: n der Festhalle sämtlich vergeben sind . Weitere Anmeldungen zur
Teilnahme an der Feier sind deshalb zwecklos . — Air Diens¬
tag . i»en 18 . Januar , finden vormittags aus Anlaß der 50, Wieder¬
kehr des Tages der Gründung des d^u scheu Reick :? Gott sdieuste der
einzelnen Konfessionen statt und zwar in der Schloßkirche ' sevangel ,
um 10 Uhr . in der kath . Kirche St . Stephan um 9V, Uhr . in der alt ?
katholischen Kirche um 10 Uhr , in der Synagoge um 10 '/. Uhr und' n der freireligiösen Gemeinde <NK'r Jahres,eiteaf . um 10 Uhr ) .

Kleinluustbiilio » Rotes Oaus Das neue Vroaramm ab M , ds MtS.i >> aus Sninor einaestellt . (5s wurden vervNiaitet : der sächsische Salon '
komjker Mar Griebel in seinem eialiiartiaen Repertoire Roli Reno als
Lanteiisänaer , sowie der Mllnchener Humorist Marionettendarslcller AnauitSchicbtl mir Krau Flauer wurden ena ' aieri : di ? bekannte und beliebt ?
Stiinmunasioubrct «'' Angela ^vnar , sowie Liesl Subr vom Bad . Landes «
tlieatcr als Tarnsolistin nnd ^ raulcin Scbäscr , welche mit Rols Reno
Gesanasduette nmi Besten ^ ben wird ,

lkolossenm Heute Simsiaa aveud Ubr sindet Abschiedsvoritel
l » na des aeaenwärlioen Vroaranims ilatt . Moraen Sonntaa den lk,
ttiiar Proorammwechscl mit !wti ^ ovttellunaen , nachmittans i libr und
abends 8 Ubr . Die Amoretten Vorlellan Meister Werke und der sächsische
Komiker 5>nao Voi, >t wurden vrolonaie ' t .

! 5?m « assee Niederer iindet beute TaniStaa ei » Beneiix und Ab
ichiedsavend iür djc beliebten Künstlerinnen Trübe « Mari und Aerncrl
statt . Als (lüNe werden » Ter Manu mit der Maske " uud Slawo Rain
bors . BaUzdc » sän » ,'r mitwirken . 7?iir musikalische Abwectnlnira sorat daS
bekannte ilünst 'ertrio Rat »>l ,

Turnen ^ Spiel ^ Sport.
Vezirksmeisterschast im Handballspiel . Am nächsten Sonntag

vormittags MI Uhr treffen sich auf dem Spielplatze des Karlsruher
Turnvereins 184k lbei der Telegraphenkaserne ) die 1 . Mannschaften
des F .-E . Phönix und des K . T .-V . 1840 zum fälligen Verbands --
spiel . Der K . T V . IS itt hat eine Umstellung seiner Mannschaft vor -
geno -nmen . Die Ma .rnichalt des F .E . Phönix bestehr seinen dest-
bekannten Leichtathlete , wie Brill , Krellenderg , Faißt u . a . Da das
Handballspiel am vergangenen Sonntag erstmals in der Oeffentlichkeit
vorgeführt u . bei den zahlreich erschienenen Zuschauer starken Anklang
saird und spannende Momente auslöste , wird es am nächsten Sonntag
sicher die Zahl seiner Freunde noch vergrößern .

) ! ( Eislaufsport in Durlach . Der Gemeinderat Durlach hat
das dortige Tiefbauamt , ermächtigt , die Eislauffläch « an der
Grötzingerstraße für Eislaufzwecke instand zu halten . Von der Er
Hebung eines Eintrittsgeldes wird abgesehen werden -

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
tlkiekchliesiunacu 8 . 55an, : Friedrich Drodt von Grok -Gerair , Schrei

ner hier mit Anuetta Gansser Witwe , von Stellata — 13 . ? !. : lernst
Schneider von Kurtwanaen . Kausmann bier , mit Marie TbjSbaut
von St . Krem : Ẑakov Wendel von Weiter . Steinbauer bier . mit Emma
Rävvle von bier : Rudols Bachmann von vier . Sandlunasaebilie bi« .
mit Frieda Röser von Seidetbera

Geburten 5 . Nan . : Naul Otto Ernst . Vater Bank Fischer Karto¬
graph : Arnim Emil Karl . Vater Oskar Mall , Fabrikant . — t>. ^ an, :
Wilhelm , Vater Wendelin Welcher , Waaensübrer . — 7 , ?ian . : Kurt
Joses . Vater Edwin Ichultbeik . Swrcivaebilie . — 8 . ^ au . : Walter ,
Vater Gebhard Kienzler . Bureauaebille : Bruno Werner Adoli , Vater
Adols B r a n n a t b , Werkzeualchlosser . — S. Ẑ an . : Johann . Vater Veevoid
Stoiber , Bleckmenneilter : Werner . Berubard . Rwillinae . Vater Ludwia
Kraust , Reisender : Ludwina Katb, , Vater Vitus Baum er Milcvvän ?
ler : ^ oses Rols Vater Theodor Schröder . Kausmanu : ?ir«,ne Etile , Va
ter Johannes Wal ' Elektromonteur : Edith Rda . Vater Gustav Schäle r ,
Oberrevisor : Veter Klaus Sieakried Karl . Vater Alsred Fischer Rcaie
rnuasbaumeister : Franz Karl , Vater Karl Oesterle . Bostbote . -7̂
10, Nan, : Albert Heinrich Vater Karl Bischler . Bremser .

Geburten 1 ? lan . : Rolf Wilbelm Friedrich . Vater Oskar Weist Ver
waltunas Assistent , 5- 3kan. : ^ lle Berta , Vater Karl Zimmermann
Maaaüinier . — 8 . ?>an . : Erika Sedwia Maria , Vater Dr , Otto D o m in c r .
Chemiker . — S ^ an, : Erna Maadalena , Vater Wilbelm Beck , Städt , Gar ^
tenwäckter : Lvdia Emma Vater Friedrich Goldschmidt , Fabrikarbeiter ,— IN , nan, : Erna Sedwia Vater Rudoli Rotb , Schreiner : Anton Willi ,
Vaier Wi !b, Limbach , Städt . Arbeiter : Leonore Friederike , Vater Anton
H i V V i n . Ranaierer .

TodeSsälle , 12 , 5Zan . r Albertine Kemv , alt 41 Olabre, Witwe von !Vo-
liaiin Kemv , Ti »wauuiilcrncdmer : ?!ul . Bartsch . Ebemann . Rechnunas
rat a . D alt KI Kadre ! Marie Bruder , alt 4Ü Aabre . Edeiran von Wilv ,
Bruder Schrankenwärter : Paul Kllter , Ebemanu . Äiaarreiifavrikan « alt

^ abre — >I , ^ an . : Bernhard Schüler . Ehemann . Slbubnrachermeister .
alt 7 t ^ aSre ,
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Wessobrunn.
Wo Her erste deutsche Dichter wohnte.

Von Emil Herold .
? hre Klöster haben die Mönche nie ins Blaue hineingebaut ,» nd wer auf seinen Wanderfahrten sich von Kloster zu Kloster tastenkann , wird nie schlecht dabei fahren . Gibts nicht gut Bett und

Speise und Trank dort — und das kommt selten vor —, hat AugeAnd Gemüt einen Festtag . Meist wohnt beim Kloster beides bei¬
einander ! fette Weiden und stille Wälder , über Karpfenteiche fliegtdas Auge und über weite , schöne Lande und Uber das hastende Bäch¬
lein mit seinen klaren , frischen Wassern mag sich Herz und Magen
freuen . Der Magen wegen der Forellen , die sich darin tummeln .

Wessobrunn ! ' Wie ernste , schwere Musik lag mir der Name seit
Jahren in den Ohren . Seit jenen Tagen , da unser Magister in der
ersten althochdeutschen Stunde mit dem ältesten deutschen Literatur¬
denkmal . dem Wessobrunner Gebet begann , das auf neuhochdeutsch
lautet :

„Das erfuhr ich unter den Menscheil als der Wunder größcstes ,
Daß die Erde nicht war noch der Himmel drüder ,
Noch Baum noch Berg .
Dag kein leuchtender Stern , noch die Sonne schien.
Kein Mond noch glänzte und kein großer See .

"

In einem alten Kloster in den Vorbergen der Alpen hatte vor
kausend Iahren ein Klosterbruder die frommen Verse auf ein Per¬
gament gemalt , das heute zu den kostbarsten Schätzen der Münchener
Staatsbibliothek gehört .

So oft mir die Verse wieder vor Augen kamen , sah ich im Geiste,ein mächtiges , altes Kloster mit Rundbogen , mit schlanken Säulen
und schönen Kapitälen , tief drunten im Tal mit steilen Wänden und
stillen , düsteren , schwarzen Tannen .

Und was fand ich , als mich nach langen Jahren ein sonniger
Maitag nach Wessobrunn trieb ? Ein Idyll voller Sanftmut .- Nicht
tief drunten im Tal , hoch oben in einer kleinen Mulde eines Hoch¬
plateaus . Keine schwarzen Tannenwälder , keine Häuser , die sich

fürchtend aneinander kleben , keine schlanken Säulen und schönen
Kaintäle , sondern uralte Linden , Ahorn , Buchs nnd Eiche , kein
Düster , sondern lachende Sonnenhelle , ein breit angelegtes Dorf ,
fast verschwenderisch angelegt , einen langen , schmalen Bau , der
mehr einem Schloß gleicht , denn einem Kloster .

Noch war ich versunken in dieser Fülle von Licht . Sonne und
Schönheit , überrascht , wie arg mich meine Phantasie getäuscht . Da
drehte ich mich um , um den Weg zu schauen , den ich gekommen . Und
aus einmal lag sie da , jene schwere, düstere , erhabene Landschaft , die
mir einst aus den alten Versen herausgewachsen war . eine weite ,weite Fläche mit Hunderten von Wäldern und Wäldchen , mit
Mooren und Weihern , uud hinten in der Ferne ragten ehern die
Riesen der Alpen empor Wie Mauern aus Bronze , die die Schnee¬
halden fast gespenstische Lichter gesetzt. Und eines begriff ich : was
jenem Mönche vor tausend Iahren — modern gesagt — die Federin die Hand gedrückt . Daß aus dem Ehaos , „da die Erde nicht war ,noch der Himmel darüber , noch Baum noch Berg "

, eine solche Füllevon Schönheit und Majestät geworden , gewiß , „das war der Wun¬
der größtes " .

Wessobrunn ist. leicht zu erreichen . Man fährt von Münchenden Bergen zu , am Starnbergersee vorüber . In Weilheim zweigen
zwei große Straßen ab , die eine gegen Oberammergau , die andere
nach Wessobrunn . Die ersten paar Kilometer führen an Hochmoorenvorbei ! wer die Schönheit dieser moorigen Gegend nicht schätzenkann , wird seufzen . Aber er wird dann , wenn er vet Zellsee die
Landstraße verläßt und dem Tassilobach entlang auf schmalem Fuß¬
pfad in die Höhe steigt , die durch Einsamkeit leicht gedämpfte Hei¬
terkeit dieses Tales um so angenehmer empfinden . Schon kurz vor
Zellsee sieht man Wessobrunn droben liegen . Rote Dächer und
freundlich weiße Häusermauern grüßen , halb versteckt aus grünen
Baumgruvpen . und ein Sattelturm , dem das Alter das Haupt ge¬
bräunt mit ein paar großen romantischen Fenstern in der Giebel -
wand verrät es : das ist eine Stätte , die Geschichte hat . Wer in der
Natur zu lesen versteht , braucht sich hier von keiner Karte den Weg
sagen zu lassen : er geht von selber weg von der Straße auf schmalem
Pfad dem Bächlein nach , das dort in die Roth rauscht . Kristallen

ist sein Wasser und seine raschen Wellen murmeln , daß drinnen
Forellen wohnen . Eine uralte Ziegelhütte , in fast nordischen For¬
men steht wie ein Eckpfeiler am Eingang des Tales . Eine Viertel¬
stunde gehts über einen Wiesenteppich , dann drücken steile Hänge das
Tal zusammen . In Windungen leicht bergan , über Stege und
Stegchen , unter Buschwerk hindurch und dann wieder über Wiesen
mit bunten Orchideen und himmelblauen Vergißmeinnicht , an ein
samen Bauernhäusern vorbei , an alten Mühlen , alle fünf Minuten
ein anderes und schöneres Bild . Seltene Bäume , wie aus einem
alten Park entsprungen , säumen den Hangweg , und ehe man sichs
versteht , ist man oben auf der Höhe , die sich wie ein Riegel quer
vor das reizende Tal legt . Und der Knopf auf diesem Riegel ist
Wessobrunn . Das Dörfchen hat eine alte Geschichte. Sein - Lag « auf de»
Paßhöhe der Straße , der weite Blick, den man von jener Höhe hat ,
muß jenem Gelehrten Recht geben , der den alten , mächtigen Turm
im Klostcrhof als römischen Wartturm bezeichnet hat . dem man
erst Jahrhunderte später die christliche Kapuze aufgesetzt hat . Die
Sage freilich will die Gründung des Dorfes anders : Herzog Tasilo
sah auf einer Jagd unter einer alten Eiche , die außerhalb der Park
mauer stand , im Traum eine Quelle , die in Kreuzesform ausein
ander ging . Der Herzog ließ die Quelle , eine d^r schönsten, die ich
je gesehen , fassen , und dicht daneben ein Kloster gründen .

^
Das soll im Jahre 743 gewesen sein . Schwere Schicksale haben

auf der Bcnediktinerabtei gelastet . Die Hunnen haben dort gemor¬det und die Schweden gehaust und mehr als einmal ist das Kloster -
gebäude in Flammen ausgegangen . Was heute noch steht , stammtmit Ausnahme des Wartturms aus dem 17 . Jahrhundert . Von der
alten Herrlichkeit ist nichts übrig geblieben , als eine verwitterte
Säule , die einsam im Obstgarten des Klosters steht . Im Jahre IM ?
wurde die Abtei säkularisiert und in den sechziger Jahren sollten die
Ueberreste des Klosters dem Abbruch verfallen . Prof . Sepp ha»
diese Absicht zu vereit ? ln gesucht. Er war es auch , der am Eingang
zum Klosterkomplex in einem mächtigen Findling die Verse des
Wessobrunner Gebetes hat einmeiseln lassen , das kleine Wessobrunn
zu einer Stätte gemacht hat , die den Freunden deutscher Literatu «
und Geschichte heilig ist .
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Der I5I»«iQjso !»-Vevt !LI!seI »e ILuxsiunsrlct .
(Mitgeteilt von der Vankfirma Schwab . Noelle u. Co. in Essen) .

Wider Erwarten hatte da» alte Jahr mit einer Aufwärtsbewe -
gung aus sämtlichen Märkten geschlossen, und das neue Jahr folgteden Spuren ssmes Vorgängers, indem es mit sehr fester Tendenz be¬
gann . Die Tage des Januar -Februar 1820 schienen eine Neuauflage
M erleben . Große Kapitalien , die aus den verschiedensten Gründen
Ende 1920 frei geworden waren , suchten Neuanlage : man wollte er¬
hebliche Auslandskäufe beobachten und das fpekulations ' re .idige Pu¬blikum betätigte sich an den Börsen in großem Maßstäbe . Doch dann
trat plöylich ein« Verflauung der großen Plätze - in . die kür 1921 dis
Krise vorausiagenden Stimmen fanden wieder Gehör , und man oer¬
lieh den breiten Markt , um sein Interesse Spezialwerten zuzuwenden.

Besonoers auf dem Kohlenkuxen markt ging es lebhaft
zu , und es waren hier vor allem die schweren Werte , die sich bei durch¬
weg fester Tendenz größter Aufmerksamkeit erfreuten . Man erwartet
hier für die nächste Zeit den Abschluß von Fusionen und infolgede^ en
werden besonders Constantin d . Gr . zu steigenden Preisen in große?
Anzahl aus dem Markte genommen. Auch Helene u . Amalie und
Fröhl . Morgensonne , für welche Werte man ebenfalls Gebote von
Konzernen erwartet , gingen in Posten , doch zu schwankenden Kur 'en ,um . Mit Rücklicht aus die Höherbewertung von Constantin sagte man
sich, daß Ewald und König Ludwig billig seien , so daß auch hierfü
lebhafte Nachfrage bestand : die Höchstkurie konnten sich sedoch nicht
voll behaupten . Weniger beachtet waren Gras Bismarck und Langen -
brahm . Die Geschäftstätigkeit in mittleren und leichteren Werten
war geringer . Auch hier war die Tendenz nach festem Beginn zum
Schluß de: Berichtswoche schwächer. Eine Ausnahme machten von
linksrheinischen Werten Diergardt und Milhelmine Mevisien . die nach
lurzer AbschwLchung fest beschließen . Der Braunkohlenkuxe n-
markt hatte zwar auch in fester Tendenz eingesetzt , doch ging es hier
verhältnismäßig ruhig zu. Erst in den letzten Tagen zeigte sich größ. In¬
teresse für die Werte des Michelkonzerns. das zu ansehnlichen Kurs¬
steigerungen führte . Infolge Gewinnre ilisation konnten die Höchst¬
kurse jedoch nicht behauptet werden . Dagegen beschließen Lucherbera,Oskarsegen und Zukunft-Aktien eie Woche sehr fest . DerErzkuxen -
markt lag still , Nur Vliesenbach wurden vorübergehend hoher be¬
zahlt . blieben aber zum Schluß billiger erhältlich . Die Hoffnung,daß das neue Jahr den langersehnten amerikanischen Kalilieserunas -
vertrag bringen würde und die eingangs erwähnten Umstände fühNe
auch dem Markt für Kaliwtrte neue Käufer zu uno veranlaßte
auch hier bei zeitweise lebhafter Nachfrage ansehnliche Ku ' ssteige' rin¬
gen. Plötzlich und fast ohne äußere Gründe trat dann ein Um ch -̂ ui gein , wahllos wurde das Material an den Markt geworfen und bei
größter Zurückhaltung der Käufer gingen die Kurse sprunghaft zurück.
Nur wenig Werte matten eine Ausnahme und wir können uns da¬
her darauf beschränken . Wintershall . Alcxandershall , Rössing B ritten
Hope. Heimboldhausen und Erichiegen als verhältnismäßig wider¬
standsfähig bezw . behauptet zu bezeichnen . Auch K al i a ktien folg¬
ten nach festem Beginn der Allgemeintendenz und gaben im Kure bei
geringen Umsätzen nach . Nur Salzdetfurth , Sigmundshall und Adolfs¬
glück waren behauptet und wenig verändert .

rler tj » ncjels ^ve1t .
4,5proz. miindelsicher « Schuldverschreibungen der Bayerischen

Kroßwalserkraftwerle . In das diesbezügliche Inserat der Süddeut¬
schen Diskonto -Gesellschaft A . -G. , Filiale Karlsruhe tn der gestrigen
Abendausgabe , hat sich ein sinnstörender Druckfehler eingeschlichen :
Genannte Bank gibt diese Obligationen zu Originalbedingungen
zu 98 Broz . abzüglich Stück,Wien und Ssslußnotenstempel ab.

: : L« r« ,nigte Speyerer Ziegelwerke A.-G. in Speyer -Mannheim.
Die Tslillickait vereinnahmte einen Fabrikationsgewinn von 777 545
Mark ( 438 504 ) uno aus diversen Erträgnissen 2 »t9t17 ( 25 242 ) . ande¬
rerseits erforderten Zinken und Provisionen 79 :«?^ ( 134 NI ! . Die
Unkosten stiegen auf 178 890 (120 902 ) . Nach 280 (170179)
Abschreibungen verbleibt » in Jahresreingewinn von 193 005» ( 85 521 ) .
Für in Be !il! der Gesellschaft befindliche eigene Aktien gehen zunächst
zur Verzinsung 53 000 -1t ab . Zu den verbleib .-noen 100 005 t ' etcn
90 IN ( 4 MI ) -Ä Vortrag , so daß 250 189 «Sil 121 ) <;< veriiigöar blei¬
ben Die heutige H.-V . in der drei Aktionäre vertreten waren , be¬
schloß daraus eine Dividende von 8 Prozent auf die Vorzugs - und
von 3 Prozent aus die Stammaktien auszuzahlen. Die Gewinnanteile

erfordern 27 312 Gratifikationen und Zuwendungen an Beamte
und Arbeiter 50 000 Rücklaaen 19 053 wonach 8K 223 Vortrag
verbleiben . Im Vorjahr wurde der Gesamtgewinn auf neue Rech¬
nung vorgetragen . Die Backsteinwerke der Gesellschaft lagen wogen
Kohlenmangels zumeist still . Die Dachziegelwerke in Speyer und
Heppenheim konnten aus dem gleichen Grunde nur zum Teil in Be¬
trieb genommen werden . Sehr günstig beeinflußt wurde der Abschluß
durch den Verkauf des Werkts Brühl . Der Absatz war anfangs ein
sehr guter : zur Zeit ist er gering . Die Preise sind durch Unterbie -
tungen badischer Werke g - zrückt. Die Nachfrage nach Falzziegeln des
Werkes Speyer ist sehr groß, sowohl vom Inland wie vom Ausland ."Mit einem Teil des Werkes in Speyer wird über den Winter durch
gearbeitet . Im März hofft die Gesellschaft in Speyer den ganzen
Betrieb aufnehmen zu können. Dies hängt allerdings von der Koh-
lenbeliekecung ab , die zur Zeit gleich Null ist.

Dampfkessel -Fabrik , vorm. Arthur Rodberg A.-G . in Darmstadt .
Nach dem Geschäftsbericht waren die Werkstätten der Gesellschaft
während des ganzen Jahres voll beschäftigt , sodaß der Umsatz erheb¬
lich gesteigert werben konnte- Die im Januar beschlossene Erhöhung
des Aktienkapitals von 1 auf 2 Mill ist inzwischen durchgeführt
worden, ebenso die letzte Erhöhung auf 3 Mill . -K , die jedoch erst im
neuen Geschäftsjahr in Erscheinung treten wird . Nach dem Ab¬
schluß ergibt sich ein Reingewinn von 1318 316 (1231311 ) , woraus
IS (10) Proz , Dividende auf 1 Mill . Stammaktien für ein ganzes
und auf 800 000 Stammaktien für ein halbes Jahr , sowie 6 Proz .
aikf die mit 25 Proz , eingezahlten Vorzugsaktien von 200 000 be¬
zahlt werden. Sodann wird als Entschädigung für frühere vertrags -
l<e Jahre eine Sondervergütung von ^ 100 auf die Stammaktien
gewährt , woran die neuen Aktionäre teilnehmen . Einem zu bilden¬
den Erneuerungs - und Organisationo -Fonds werden 700 000 zu¬
gewiesen und . <t 130 316 ( 103 101) vorgetragen . Die Gesellschaft ver¬
fügt zur Zeit über einen reichlichn Auftragsbestand und glaubt , falls
nicht unvorhergesehenes eintritt , wieder ein zufriedenstellendes Er¬
gebnis in Aussicht stellen zu können .

Mii : «!?deutsche Gummiwureu ^ b . i '. vorm. Louis Peter A. -G.,
Frank ' ^ rt a M Obgleich die G »' .Ul ' cha ?t infolge Vrennstofsmangels
ini ". b ^ ' lmiienen Geschäftsjahre in einzelnen Abteilungen .v.' itweis»,
stillag, so blickt sie doch auf ein überaus günstiges Geschäftsjahr
zurück. Das Unternehmen trat aus der Zwangswirtschaft unmittel¬
bar in eine recht günstige Kon ' unktur ein und erzielte einen ge¬
samten Umsatz der weit über den oe ? Voriabres hinausgebl . Aus
einem Rohgewinn von 10 5 si . V , i,K5) Mill . -K verbleiben nach
Abzug der Unkosten und Steuer usw ein Reingewinn oon 4 53
<1 .05) Mill . <tt , aus dem . wie bereits gemeldet. 2 .i ( ' 8) Prozent
Dividende auf das verdope^te Aktienlavital ausgeschüttet 'wird . Die
am 28 . Januar stattfindende H .-V . sieht n^ben der Erledigung der
Regu ! ? rien auch die Wahl von neuen Aimichtsrotsmitgliudern nur,
>'Zas auf die Erwerbung von Aktien der Gesellschaft durch die Liga -
Gummiwerke G . m . b . H . zurückzuführen ist.

Wannas Schweißiverk A -G. Worms a Rh . Die Gesellschaft ,
die zur Verkaufsgruppe dvr Mannesmann -Röhrenwerke gehört, hat
im vorigen Ja ^ e keine Dividende ausaeschüt et . sondern den Gewinn
vorgetragen Auch in diesem >" bre kann keine Dividende verteilt
werden. Zu den gc ^- tzlichen Rücklagen muß der Gewinnvorlraa b^
rillet werden <388 303 -« ) , Nick, , <t 80 0S0 (80 350) Ablch-e^bunaen
acrbleiben noch 247 030 (378 S12) über derek Verwendung nichts
weit^ e -- mi ^et -' ilt wird.

Bej ' tiwerkc A. -G . Sandhoch bei Hoch 't i . O . Die 5> >V .. in der
504 000 Mk Ak ienkav ' tal vertreten wa' en , bat den vorgelegten Ab>
'^ luß ocnebm ' ot Dementsnrech ^n ^ mer^ n 20 Dwidenve , M
Pro, . <? ond ? rr>" r<' '"t» na 153S000 zur Vollzahlung auf die
neuen Gro^i -oktien aiik " -' sch ' ' ttel.

L "ck' Klek^ri itiit^w''rr ' AG . A'^ s^ura . Die Akt '/n ui>>
1919er Obligationen der t^ i-s-'N^ nft Zollen an d » r Frankfurter B '̂ rse
e ' noefi' kri norden . D - ? "l " fsuna der , << 30 M ' ll. Ak ien und von
^ 12 Miss 4 '/, "ro? ^ s' sigotio"<>n von 1119 wurd -ni u ^n der Dr" S ^

dener Bank in 5? r"n ?f" rt a . M I' -' r Filiale d .' r Bank flir 5ond -l
n , Jn !» >̂ ri? . d>>r Denl 'siien ?̂ank s?r ' " s ?i>rt . ko^' i " de" ^ »nk-
firw- n Gruirelius u. Co . . D . u . I . de N .' ufo lle und Gebr, Sulzbach
beantraat .

— Aachener Lederfabrik A.-G., Aachen. Die a . o . H .-V . beschloß
die Erhöbung des Aktienkapitals um 1 Mill . 7proz. Vorzugsaktien
mit 4fachem Stimmrecht und Dividendenberechtigung ab 1 . Jan .
1921. Die Gesellschaft kann ab 1 . Januar 1927 die Einziehung der

Vorzugsaktien ganz oder teilweise durch Beschluß der Hauptver¬
sammlung anordnen . Der Ausgabekurs der Aktien ist 1VS Proz .
Bis 1 . Jan . 1927 bleiben die Aktien gesperrt.

Die Zulassung folgender Wertpapiere zur Frankfurter Börse ist
beschlossen : 3 Mill . neue Aktien der Industriebau A.-G. in Katto -
witz, . tl 2 500 000 neue Aktien der A G . sür Bauausführungen ,

5 Mill . neue Aktien der Dresdener Schnellpress ?nsabrik. ^ 2 500 000
4V-proz. Teichhuldverschreibunqen der Braunkohlenwerke Leonhardt,
^ IS Mill . neue Ak ien der Deutschen Spiegelglas A .G. , 8 Mill .
neuer Aktien der Schubert u . Salzer Maschinenfabrik.

aitspolitisekes .
Eine Besserung des Reichsbankausweise«. Nachdem gegen Iah -

resende der Ausweis der Reichsbank « ine scharfe Anspannung erfahren
hatte , zeigt der eiste Ausweis des neuen Jahres « ine bemerkens¬
werte Entlastung . Nicht nur daß der Bestand an Wechseln und dis«
kontierten Schatzanweisungen um über 8 Milliarden Mark zurückge¬
gangen ist. gegenüber einer Zunahme in der vorhergegangenen Dekade,
auch der Umlauf an Reichsbanknoten hat sich um 828 Mill . ver¬
ringert : er beträgt z . Zt . «7 976,4 Mill . Der Umlauf an Dar -
lehenskassenscheinen ist ebenfalls in bemerkenswerter Weise zurückge¬
gangen und zwar um 19k auf 11836 Mill , Mark .

Der Roheisenverband beabsichtigt die Pretse für Gießereiroheisen
für Abschlüsse per 1 . Februar weiter zu ermäßigen . Die Höhe der
Preiserwcin ^ „ p ^ stebl noch nicht fett .

: : Beschwerde über die hohen Personalausw « tsgebiihr «n. Der
Rheinische ^erkehrsv -rbaid hat a :: das preußiliie Ministerium des
Innern und an S >7S Reichsministeriun des Innern eine Eingabe er¬
richtet in der über di^ ungebührliche Liöb« der Gebühren für die
Ausfertigung der Persrnalaüsweise Beschwerde geführt und au ? eine
allgemeine und l ' ! lNc >cre Regelung dieser Sache gedrungen wird .

Tschecho -slowokische Wertpapiere . Die Frist zur Abgabe der be¬
kannten eidesstattlichen Versicherung und zur Abstempelung der
tschecho -slowakischen Wertpapiere dürfte , wie die „Franks . Ztg .

" hört ,
über den IS. Januar hinaus verlängert werden,

kök 'seoberi okte .
: : Frankfurter ZlbendvSrse vom 14. Januar 1SZ1 . Die Abend¬

börse zeigte leichte Kaufneigung Für Auslandsdevisen konnte die
Nachfrage befriedigt werden , so daß Auslandsnoten bald wieder zu
rückgängigen Kursen gehandelt wurden . Dollarnoten waren za . 67.
Auf dem deutschen Aktienmarkt war die Abwärtsbewegung der Kurse
vieler Werte zu beobachten, wenn auch auf dem Einbeitsmqrkt in
einzelnen Werten große Geschäftstätigkeit herrschte . Montanwerte
waren durchaängig schwächer. Oberbedarf 336 (—8) . Gelsenkirchen
300 .5 (—6) , Deutsch -Luremburg 365 (—S ) . Harpen 525 (—10) . PbS«
nix sogar scharf nachgebend 638 (—18) , Riebeck behauptet 665 (—15).
Elektrowe :te ebenfalls schwach, A . E . G . 311 (—7) . Lahmerer 2S7
(- 3) . Der heimische Chemiemarkt verzeichnet merkliche Kursein¬
bußen . Badische Anilin SKI (—9) , Scheideanstalt 895 (—3) ,Lochst
438 (7) . Maschinenwerte nur leicht abbröckelnd. Klener 328F —3) .
Daimler 306 (—7 ) . Gebuchte Werte waren Jnabert . Kraus Lokomo -
tiv 384, Chemische Mülbeim ledhafte Umsatztätigkeit und ganz be¬
sonders Holzmann 367— 58.
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ginnend . im Saale de ?

otteSaner Schlölile :
Z ^ zmler ^ üWß .
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zespiklt.
V«d«r^II »tiirmisck « Krkolr

Lr »t» AilNU»rr »i» !
cl« s xewRltiren iianzz -

Pi-ojskwirzpk -kliin^ erk-s

Ij/i
' Sliliei

lies 7M !

? !lmtr» »Sckis v. fr . fskör .
I^»uptäarst »I>sr :

l. i ! Il ö »-s <j » , W»

ps -iscir k^ekSr u . ^
Ludolf Hörster .
? !ek «rscdütternäas Redens-
bilck. — Ist es nickt Tyrannei
vom dllikendsn lieben 2u
vsrjsnein , es äen Sckvur

osm ? o6s k»lt» l

5> st « ulkU !,rui >»e ^W«

Or»ma » . 6. ^ iiounerleden .
l̂n <Ien Ii »uyirnII»n i W»

kuilo » llkNdlkr ^

Ms venlMN

diiüs vom Oeutsciisn Volks-
l 'kWtor m Wisn.

? k,ir 4 ^ a « « .

SeSSs Vermm

di» deliebis Künstlerin in 6sm
xrolZen ? <lmverk

sSIIIMl
.

Lin « I^ i » b » » tr » xö6lo
Mok Z«m Nom»n von

p«u> Hsnli»n»ekeiii.
Hauptäklrslsller : . .

I-Iait6s Vsrnon

u . ? »ul Sartmaav .
Lin erscküiternäes Lilä »uk
6sm vorn «npl»ck 6er Tuzsnä .

vlo rv «Ito 8oo »atIoli ' ? L >i

V ?
eg

cles

loci es .
kiliniZrama von Kod. K«In« rt.
ln 6»N tskuptrollen : / I

ilsrl » V»rml uncl . .
örüvknsr . SilIK

Lrzriiksndes l^ebensdilä vlnor
vornvkm»n ? r»u . 779

M



Kette « S « LNHe presse . Mitwqblatt . « ainstai, . den tS . Januar lSSl . Nr . 2g >.
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7S— / — 5on/7t»ss , —
77—/ /v»c/km/tt. ,'m 5ao ?̂
vc>/7 F—5 /m vo5? Z—4
^ sc/ ?/ eve//, > e^ — v/?6

/^?,e^ sF5 stek vs^ ^ /̂/?7-.
Vt>̂ ^ ll// — .4/7/F/T̂ - 5qots/7?̂ e^
b/e/5en c//e Xl,55te/////̂ 5^Sume /?scH / e-
^ S/V/FV/- Se/Kr/7^ //77Sĉ v77F F?Fc7̂ /o^5'?/7
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« ev
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Ve^m/tt/t,/7F vo/7 >̂ 77- sov/e

^/c/kt //7 c/e/' U55e/ne — svc/k Tu/
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/^sFV/7c/e/7 Fe /̂>?̂ en Oeb^/?/'e/7.
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.5c/??v'/t//c/7e ^ /kme/«/vn^ c//e
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^ /,></e/', c//e </em (?ev/ ^/7e/' e/mös//cHen . 5/'c^ svL c/<?/7
5te//l//7 ^en sm ,^m Fe/s//e/7t/e5 v̂e/ -̂ kmte/- etvs/Fen

c/s5 >»7e/?/'/>/'e/se5 Se/ me/ >̂
/^ <?̂ M ^ /,ec/5c/7.̂ /its^ vo/7 e//7 i//7c/ c/s^ e/be^ / ê^ or?

(?evm/7mö5//c ^ e/t c/e^ ^ s/ ?/ </e^ e^wo^/>e^ s^
>sf/<̂ //ec/5c//ŝ e^ Vi?^em5Fsbe, Fv-
/eFvntt/c/,e 5 «m6e^ve/-/o5tMLen. ' 777

/S/' ^Vĉ /n/tx -Z/ecse/- 7
^ ?7//?Fe vo/7 ve^sc/f.

O/s ve^e^ Z/c/ke/k ^ o//e/7 tvn//c/ ?5/ Se/ »
bs/^möF/,'c/?5/ e^ /c^ te^, t/s s/ ? c/»/-
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Danksagung .
Der Verein der

L «ei üockst 18SV ? «rnrnk Kot «! dslivsni » 42

Kispoiß ? > autmann
Operettevtsnor uo ^ ? » ll2lvkre !r

>iitxli «6 Z.lZsoossövscliskt 6ent »<:dsr ? »v »Iekr «r IZerlin .
k> « ltatz . 6 « n ? l . ^ » ov » r . » d «« I » 7 vdr .
kw6vt Im „Nvtvl civil » » » !» - « r »t «

vnt « rr !okl ?i» b <>ri^Veits?» ^omsläuoesi» dslin Portier .sovie kspeUsnstrab « IS , I 498

k^llr j « 6e Nausirau !

M «r »r> R2S3

Kvvedtv StrvmptlAvKsv
6i ° » vßvvobt

Ii »ken ?,' ill, brmxs soloks in 6 . ^lilsckllisnstricksrei

l_. ^ngelkarli , k»rt«llstr ll .Ltd M.

Herzenswunsch .
Tücht , Geschäftsmann >u ^

eig . Geschäft , kinderlos ,
Mitte !><>» , sucht Levens -
gcfillirtin im Aller von
45—55 Jayren , Olivas
Vermögen erlvllnscl » .
Angebote unt , Nr . B150S
au die Badiscbe Presse .

entbietet allen denen ,
die dam beigetragen ba¬
den , unser Kelt zu ver¬
schönern . seinen herzlich¬
sten Dank . 829

Der vsrstimd .

k > lailn ! okskok » » » l .

IMtt ^vovIi , tS . . Donner » t» «
nken «I « 8 vkr

20 . ,7» oii » r .

l) rl -VÄolk Vl !t > sr - VVeII.
« . Itktsel «>» r X » tor . g

l l » e> kronro 6 « « vvderslaiiNekon
mit vielen Lxpsrinientsn .

I . Isil I !NIttw <»« l>1
ftutkOrenll « » zui li . vsreicli ll«, U«dsr,innliol >«i, .

II . 1' oil (I »«»niie 'i '»ta « >

fisgMWiillsi in lZrsmÎ gsn uniM «» 8» kli>«b«>ii
mlt Experimenten . I>ornsr »n keinen l'ilMn ^

L. M « VVuvller «ier NU«»Igvil
iioeke Äik I?is - IZrennsnrier ^ »vlook .
t ' este l .nkt .

K »rt «n >I>i - 8-50. 7 .50. «. u . ü.- i>ei I ^ » n ^
»Iimik « >sendznrllun ^ k »i«er » tr . t,2n .'I'elepkon ll>4t . 8<>2

Ksttev ttestaursnt

^ umksnn ^valll
»I ^ !nuken von üükler iiru ? :

knwledls fraa - Nsisetiv VV« I«»- u . Not -
Weine . >,. I.' r. / u 4 ^ l» rk

no ^vle «nte lziirserliene ^ ueke ii . >Vnrst -

KL1M

varen ?.u jeäer ^ » «v »?vit .
Indnber : Vvai -g Mekls .

Wirt unä .̂ let ?? er .

Kräulein In den 4s»er
Nabren . ev . tücvtia in
Külve u . .dausb, , Venn .
mit eigenem Sausbalt
«schöne Z-Aimmerwoba .)
wünscht sich allicklich

zu verheiraten
mit aebild, , ittt . Herrn
m auter Vosit . Witwer
nickt anSaeschl . Beam
ter bevorzugt , der Nch
ev . verseven lassen kann .
Gekl . Zulchvist inir An¬
aabc d . Verbältuiise unt .
Nr . M371 an die Bad .
Vresse . Geaenseil , Dis -
kretion ielbsweritändlicu .

Flügel
zu vermieten .
L « d,via S «h « et » « « t .

4 Erborimenltr . 4 .

Schneiderarbeiten
Neuaniertiga .. Wende » ,
sowie sämtliche Revara -
txren von Oerreu -An -
zügen als Heimarbeit ae -
sncht . Angeb . u . Z! r . 752
an die .,^ adis -< e Presse "

Z»»» « ntn « « t Zvlitt -
arbsit In W -ilche a « .
« eimsrkeit

Angeb . unt . Nr . BI9I4
an die „ Bad . Presse " .

Tran , 34 Aahrc alt ,
wünscht gebild . Herrn v .
angen . Aeutzern u . gut .
Cyarakter . r .nmen zn ler¬
nen zwecks

Heirat.
Gesl , Angebote unt . Nr .

B2021 an die Basische
Presse erbeten .

KemiA ' x.SmcliussIii »! !!
— so
»mpgeklt k >ix >tkekarizck siekerixesteUts
5°/« I'

. Voisf » . 5okn 0KUx. - n 100 ' /.^
N/ „ krovn . öoveri ^ k!c>. - lZ. Obli «.

?U
4' /, ' /« Innrer Itul > liblie . rucl <?!>t >lb->r

- u 102 °/o - u >W - ,/ ' /o.
4 >/, "/» Spinnerei n . Vtbsrsi . Nkkendurn

f)biix ..r0ck ^Ib.^n 1t>3"/<̂ u Ivö >/-
"/»

ferner :
ß"/» I! -o«-n , koveri ^ ( ô . ^ . - li . . Vor -

ruzsskticn 2b 1325 rüekx »klb »,r
Z!u II5 >"/n i?u 1t>9 >/i"/o vi. s . mekr .

I!» i in « !Ien bsnkxe ? ck »kt>icken ^ NMlezenIieiien
vir6 dereiiviilixst erteilt . 512

« » mvleble mich im « ns »rtia «n « «« er » «rren »
IV Garderob «. sowie Umarbeiten u Menden
UZ> unter Garantie für g » t e n S i k bei billiger

Berechnung . BliwS
A -- o ! f Wieber , HerrtllschMer . ^ ,

"
u

'
,
'

LctiliMsus „ iilii 'v
"

80g

vsmkli-!isld - ll . 8pgngkN8l:tiuIik
liinlikr 8tikskl

kieukl - / ^ pielwekn
In voriüxllelisr (^Uitlitäl einpkisklt von 25 l^iler an .
Nvinrick I ^ eltkiki ,
Vorteiliiallests kZê ue ^quelle k.^Virtsu .^Vi

'
sösr ^erlciiuler

Gutgehende mittelbadifche
— Wein-Großhandlung - --

sucht

zweck? weiterem Ausbau ihres Unter¬
nehmens

stillen Teilhaber
mit einer Einlage von ca . 80—IM Mille .

Gefl . Zuschriften lnnr von Delöst -
geber » unter 'Nr . 75V1 » an die lÄelchästS -
Nelle der . Badiichen Presse " erbeten .

Heirat.
Kaminfegermeister , Wit

Wer , 54 ? l. . katv ., 5Kii !-
der im Alter V 6 - 15 I . .
m . schön . Sinricht . nnd
Vermög . . vcnsionsberech -
tigt , wünscht tücbt ^ Frau
oy . Kinder , am liebst ^ v .
Lande , m . elw . Vennög .
zw . bald . Ebc kennen zu
lernen . Angebote u , Nr .
B1S8K an die Badische
Presse erbeten .

Lmltvmeint .
Frl .. Mitte d . 30cr I . .

evgl . GescftSstStochter , aus
gutoingcsiibrt . Geschäfts -
bans , welche beabflchtigt ,
von selbig , eine Filiale
zu errichten , wünscht
tücbttgen kdaufnuinn mit
Vermög . zw . bald . Ehe
kennen zu lernen . Angeb .
irnt . Nr . B19S4 ^in die
„Bad . Presse " erbeten .

KZ

Wer übernimmt den
Zeitverkauf von
Polstermöbeln

Diwan , Chaiselongue
n . s . w . gegen hohe Ber »
gütungen . Aug . u . BISS6
an Sic » Rad . Presse " .

K ^ KI . 3I ? Utte i . k .
8.

^ clce Kaissrstr .

LieAgnte Oamensclineicjerei

^ nkertiKUnx erztlcl -lsiixer
Kostüme kür Sport u . Strssse

Mäntel , >1sntellclei6er etc .
8SZ

« eme FamiliskMann
arbcitölosl bittet edel -
denkciidc ffgmilie um
« Och . Nett lAe «
erfrag . Waldbornkr . !iv
«beim Wirt ». B20I2

sMRMW
Aeschäfts Hans

m EinfahrtMeetttiitte» setii >n,n Mohnnnaen
« teitstadtlaqe . « « « tt .
«IZVIiN . z» verkaufen .
Akrkstiitte gleiil, deiiehdar.

Ana m . Rückvorto unt .
Nr . VStiM an die . Bad .
Presse " erbeten .

WilödrelWöluN
Grokstadt . alte « , gutes
Geschäft mit maschineller
Kühlanlage - Einrichtung
zn 1SV «W < , n » crkan ?.
Änit » f. Me ^ aer vass .

sowt bezieljur .
Angebote mit Portobei¬
lege n . Nr . B2W4 an dic

Badtsibe Presse " eri >et >

Derjenige Mann , mit
Sundeb.LN . rot -braunen

( Tackele) , welcher am «!
Mai I9Ä1, mittags Zivi
schen 12 und Z Uhr im
Bulacher Waide an die
Bäume geschlagen , nm
Ausmerksamkeit zu er
wecken, wird wegen sehr
großer Wichtigkeit böslich
gebeten , seine Adresse ii
Nr . M1I4 in der Bad
Presse niederzulegen .

Rottweiler .
Hündin , säugend , hat sich

verlaufen . O
Vor Ankauf wird ge
warnt . Abzugeben bei

Rnlalv .
BZ ?02 » auvtstr . IZg .

Hund ellilkchtl
<Wolf >vitz >. Gegen Bc >
lohnung abzug . Lesslug -
strafte 51 . vart . N2 lM

- NM
in jeder S » he » erleiht

Geld
Selbstäeder

ohne Vorsvclen geg . alle
Eicherheiten bei Weber ,
Erbvrinzcnstr . ül , II . Vud
wigSvlaV . von g - - li Mir
avciids . Rückv . erb . s >l5Z?

Darlehen
in jeder Höhe stct « , u
haben durch S<W/8i>S
Köinaer . Augarienst . n . II .

B - schassung
> > « ! « » v . Kavital .
u . Teilhabern , Darlehen
in ieder Höhe ob . Vorsv .
Näher . Schillerstr . » k. II .
Rückvorto . V1s>!»8

Darlehen
werden an solide Leute
gegeben . Keine Vorsv ? l .
Ülückvorto . Angeb . n . Nr .
B7255 .4 a . d . »zad . Prelle .

bei hoher Verzinsung n .
Sicherheit gesucht . 2<I5

w .
Amal ' enstrake 8Z .

IllWK Mark
aus sosort oder 1 . Aviit
auf ante II . Hypothek
von Privat auszuleihen ,
Angebote erbeten unter
Nr . B1763 an die Ba¬
dische Presse .

10000 Mk.
gegen boben Zins von
Geschästsmann , nur von
Actbstgcber zu leiben ge¬
sucht . Angebote unt . Nr .
B1597 an dic Bad . Pr .

1000« Mark
zu gelchästlichcn Zwecken
auf sichere 1lnterla .ien >
« eiuiht , gegen Nück -
zablung und Verzinsung .

Angebote unter Nr .
VS » 48 an die Vad . Presse

KaWellioeTgelb
an » li . Aannar abband ,
gekoinmeu . Angab , über
Verbleih desselben zu
richten KrSkler , Gabcls -
bergcritr . f . 8l2

N
Alt-Blei ,
Kupfer -Platten

zn kanfen gelackt . 18IV7
Äalvanovlastik schüttle .

Vanmcistcrstrabc 32

Ki?ines EMail
am liebsten Zigarrcngc -
schäst, von Fräulein mit
einigen Tausend Marl
Anzahluna zn kaufen ge
sucht evt . auch pachtweise
oder Filiale . Angebote
unter Nr . BlSIK an die
Badische Presse .

mit « aden in guter Ge -
schästSlage von Selbst
känfer gesucht .

Angcb . unter Nr . 465
an die . Bad . Presse " .

Schrank . Bcrtiko . vollst .
Be <« nnd Kommode zu
kau,eil gesucht . Angebote
mit Preisangabe unter
Nr . BlW an die Bad .
Presse erbeien .
Gebraucht ., aber bcsterb .

erstes Fabrikat , mit
Hnvkeld -Vhonola - Ein
bau . von Selbftreflek
ta - ten zu kaufen gesucht .

<« esl . Angebote unter
V1V77 au die Vak . Vrclic .

mittl . Gröhe , , n kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . VMM a . d . Geschälts
stelle der .. Bad . Presse "

Geschäftsmann sucht ver
sofort

5»000 Mark
v . Selbltgeber b. l . Avril
bei hob . Zinsen n . mehr¬
facher Sicherheit . Angeb .
unter viÄiög an die Ge -
schättSst . d . . Vad . Presse " .

2 « c » c »
gegen 'gute Sichcrh . und
vünktl . .̂ urückzahl . von
Setdstg . sos. gesucht . An¬
gebote unter Nr . V1 « 44
an die Bad . Presse erd .

Herren - od . Damen¬
rad o . Gummi v . Privat
zn kausen gesucht . An¬
gebote unter Nr . V1V72
an die . Bad . Presse " .

1 gut erh . Reißbrett
mit Zubehör sür » öderen
Schüier zu kaus . gesucht .
Angeb . mit Preisangabe
unter Nr B1S19 an die
Badischc Presse .

Weise -Luftkissen
zu kauseu ge ». Offerten
unter Nr . Big ?« an dic
. Bad . Presse " .

Rechenschieber
zu kam . ges . Ang . unt .
Nr . BIST « an d. Bad . Pr .

5» j « hrise beftevonde
Huhrhaltereinnd
EpeditionSgesch .

mit zwei Pferden , ein
Pritschenwagen . 2 gute
Landauer , eine Break .
1 verrschaftsschiitten . 2
Kastenwagen , auch für
Leiterwagen , s. 4 Pscrde ,Geschirr . W — llil « .'! tr .
Heu , l Häckselmascb . . cinc
Rübenmüble . Nelervc -
Deichsel » , 1 gros, . Posten
Ersaht ., Handwc ' kzcng .
Zügclgcsch .. Siallgcrätc
uno .. 1— 2 Zimnicr dabei ,ist sofoat sür den feiien ,
billig , » reis v . 8" Mille
nur wegen Todesfall zu
verkamen durch Nmob . -
PeseSfwaft . Nelken -
strafte l >. Billiz ?

Hotelim Albta «
bel Ausflugsort , Zeit
2" ^ « lire « im Betrieb .2 Eale . Heat . - Biitine ,

Arsnidenziniti, «» .Da « «vfi,ei5nna . elektr .
Lilh », Ob ' t -zarten mit
ts -' sb . Biinmen . nach -
weisl . ar . Einnahm .
, « !! g »w <« Äi ». samt
rsiihl . Inventar , nie » .
Krankheit t>. Besitzers
zn verkaufen .
Sofort beziehbar .
Ang . in . Riiilporto nni .B2ii4s !a d .Bad , kreise erb .

mit Hans , altes einge¬
führte » Geschäft an bester
Weltvadtlaae . billig zn
verkaufen . Äugebote unt .
Nr . B -M !8,nit Portobci -
läge an die Bad . Prelle .

Kanossonis ,
acschlosseiicr Kastcnanf >
bau , für Lieferungswa -
gcu zu V/1» u . 8 'Äi ? S vass .,
mit hinicrerDovvcltürc .
Galerie ii . i^übierdach . in
bestem Zustand , abzugeb .

Will, . Tf -Hernina .
B1 » ,4 « malieustr . IS .

Gleichstrom . z ? 8 .. -̂ 0V ..
Kupserw ..Vollastanlasser
ganz neu . sow . verschied .
Lcitungsdraht .Armatnr -
Lamven und Isolatoren
zu verkauf , od . geg einen
4 ' 5 ? ^ . Drehstrom - Motor
umziitausiben gesucht .

1° . ^
Diirlach .- ?ll >ee58 . Bl " 84

4rädr . Pritschenwagen .
4 riidr . Handiv -igcu , Z räd .
Handivaacn . gebr .. bill . z.
oerk . Sonimerstr . ü«>a .

5 . « enzin - Motar .
wenig gebraucht , sowie
eine komplette Laden
sinrichtung zu verkauf .

Angeb .- mit . Nr . BtLSS
an die „ Bad . Presse " .

lLeiinofen , Besehliti ?,
vol « . Aandsiiaenlöt -
avvarat usw . zu verkl .

Sit «^k» n Njiusil « ^
BühlertalSkliiBad . i 7'»«a

Landhaus
im Albtal .
« er , Balkon , elekir .Licht .M >li cim Garten in . Obst¬
bäumen nkw anaevN, «. .zn Ü5y >!l> Mk . we -? Weg -
- ng , n verkanleu
Teil « iofart beziehbar .

Angebote m . Niickport »
unter Nr . BAW an die
.. Bad . Presse " erbetcii .

teils sofort beziehbar , zu" ' »7 ,7. die „ Bad . Presse

jcdcr Art . auch kvmvlcttc
Aiiroeinrilhtunacn

kankt man ant n . preis¬
wert im SvezialhauS

? l . M . Hoff ,Waldstr . >!. 17SS5

Schlafzimmer
Küchen . Betten . Stühle .« Äränke . DiwanS . <5hai -
selongnes . Sprnilgseder -
matraven zu vciki . MS
Pvirtei aeschäft Steimel .Wilhelmstr . ti -i. Tel . M82 .

Für Brautleute : 2 hoch
häupt . Betten . 2 Nacht¬
tische I Wniriikommode
Mit Spicgelanfsah , cin ^
türig . Pol . Kleiderschrank
zu verkaufen . Garreustr .
57. -l . St .. lks . , B1S51

Büfett , eiche
Hartholztische

eine Partie KleideriSr
in nur guter Aussiibrg
gibt besonocrS vreisw .
ab , ebenso Gobelin für
Möbel n . Tevvich . sowie
Lcincn - Jacauarddrcll . -
AuiWitnichkostenl . Vage
rung . Feederle . Mö
beliabrik , Durlacher
Allee 58.

' BlliW

Speisezimmer
kcbr sol . Arbe t . Barock
Stil . Eiche , noch unge¬
heizt , verkauft preiswert ,
auf Wunsch kostenlose
Lagerung B1IW8
P . Neederlc . Möbelfbk .

Dnrlacher - Ällce 58

30Küchenschränke
billig zu vcrks . L . Graf ,
Nüvvurrerst . S4alV . V !

Wl . - SchmdtW
und « -hreibmafiSine
mit Sichtschrist zu verk .
Durlaibcr Alice 1«' . III .

! ! Diwans ! !
neue , in gr . AnSw , vou
t>51» ,« au . Polstcrci K« ti
ier . Schübenstr . Ä', . Bi «>

ans Teilzahlung .
Gaver » Oumboldtltr . W.
Haltest . Schlachthof . Bi »A

Kükstt
silr Kaffcc - Rcstaur . vass ..
I Bttenichran » «n ver¬
kaufen . Markgrasenstr .
Nr . 4ü . vart . 747

WielsiMs
neue . ingroner AuZivabl .
v . K «l» Mk . an «« verkf .

S -HItk - nitr . S !i . !» , 7l,ft

Federnbetten ." gleiche Bette « z . ver -
kaus .
Marfgrascustr . O . p . 718

Schneider - Tislh und
Stiihl « zu verkausen .

Durlach . Waldhorn .
Nückgel ' äudc II . BwlU

Ruhebett
lPlüsch ». preiswert al >
zugcbeu . Bl8S5

Lachncrslrakc 5 . vart .

«» .. iis . /
Eichel »es

! ÜIWs
u>,i t °ztei l SpIegelschrank
Waschtisch mit Sviegel u
iveitz .Marmorbelag . zive ^
Aetten .Ä Siachttische . ziveiRo >te iur M ». .?« »» .— ab
Schreinerei z. verkaufen .verkauf . lNückvorto ». .'« 7 Zuschr . u

"
Nr .

'
Vl ? 78 anAckermann . Karlstr " "

crb .

Künftige Derkäufe n . sof. öezießöar.
^ « ' ' «n ' abrik . in ein . Landstädtchen . Mk . igo m «,.-« eschiMshauS . m . Einfahrt u . Werkstatt . Südstadt , ^814) !)0s)l>sl —
Bauernhaus n . GartenlDaxlandei » Mk . - SlMN .—.. u . 4 -Zimmer - l5tas,rnl,iiu,rrinherrI . Stadtlage .wollen sich wenleii an« ieaensch -BUro « cZermann . Karlstr . 37lR » ckp .

2u vsrksuksn :
IS Ii ge!«ze »es Lmdeisen . Nmni gnrchmess. . l« cht angerollct
S K Sechs!,anteiskil, 33 M > SchlWImnlr
21z virrkaileise ». ZZ xZ .» M
l Ii veicheii S - ildllalil. IS xIM » . l «>X > M!v. grgliiht

S .,NV m schwillt » ffilenriilir »hne Gewinde . 13 mili 0 » m..3 Kis 3 V, IHM Waadftiirke
9 .>00 Stück schwarie Nerschraildililltll3400
SZ00
3700

Z, «, ^
^ »Stiiche >/, " m. Seitriiliiif
Winkel

" » ,»
franko Waggon Karlsruhe bei Abnahm » von min¬destens «mu Kilo .

Besichtigung in Karlsruhe .
Höchstgebot erbet , unt . Nr . 7S » an die Bad . Presse .

Abbruchmaleria !.
Zirka 4 » e-km , Bauholz und Bretter , be¬

reits neu . zirka ii« « bn , nene » Banhos » und
neue Bretter , sowie Einfriediaungsmaterial .Stanaen , Schwarten , sowie Vifenvioften zuvcrkauleu . - BlSSI

Lvki ' üÄisi '
Knissingap ,

Egqenstei » .
Telephon 5 «i35 Amt Karlsruhe

8e !irejnesdseltes
Zirka 2ö vdm . ?l>—M vm breit
Itark . zu verkaufen .

k> m laug , mm
VI «!!«

Nebrüder Griesinger. Eggenstein,Telephon SV».?. Amt Karlsruhe .

Villi , zu verk iiseu :
2 gl . Bettstellen in . Rost ,
Matratzen n . « eil . kleine
Ktlcheneiiirichtilng '.'8>I
Itüriger Schrank 2211
Bertiko . pol . Spiegel ,
ncuc Hocker A. u ».« . Bis »
MeiNiler , Sedanstr . >.

HermiMmer
neu , zu vcrks . « lS8 .
Dnrla » . Hauptstr . ü7 . Ii .

^ vd . ic » « »« ?
I .rdprini -snstr .

SW .perd
Serrsnftr . !i t . Stb . r .

R
schwarz , sehr gut i . Ton .
» reiswert zu verkaufen .
Zu erfrag , unt . Nr . 702
i » der „ Bad , Presse " .

Tafelklavier
m . schön , voll . Ton , sehr
gut erhalt ., bill . z. vcrks .
BMü .', Kaiserallee51a . ! I

Mnitlioke neu . prsisvsri
zu vk>r !<!iiiken . K75
K°S «-»TS Wslilstr . ti
E >»I ? » i 'sIefonSl ^

Schreibmaschine
zu verkamen . Beiler .

Maldstr . «« . Oos
noch neu ,

nmstände -
balher zu verkauf . BI3S3
Kr « >iert , Karlstr . S» . I.

Nähmaschine
Blumenstr . 4 . IN ., l . B »u
Eichene Schlafzimmer
billig zu verkauf . B7S8
Möbcllaa . Nnf . Adlcrst .«

ümMnilehaiber
zu verkaufcu :

gutcrb . schwer eichene
Bettstelle . Keil u . Rolt ,
I Soortanzua . mittlere
!> ig .. ,> riedensw .,Herren -
Schlittfchuhe , vernick ..
Bersstieiel Gr . Zg . Anz .
v . 11—ü ii . v . <i abd « . an
Mirterstr . ll . III . B2MN

lwcihs . Kamm , Bürstc .
Svicacl n w ., 11 teilte
Preis MN Mk .. n . schwarz .
Bslourhut , Br . 70 Mk ..
zu verkk . Merk . Kaiser
Itrake SNt ^Autom .- Rest .).

-v arlsq - Davidlon
Mo ! or - Rad
m Seitenwa « .. s/14 P . S ..
fahrbereit , zu verkaufen .
Angebote m . Preis unt
BI5 .4Ü an dic Bad . Presse

Mraö u . MniMine
f. ."50 .« zn verk . BllgZ

Werderstr . 5 » . Hos .
Gutes Herrenrad
von Privat zn verkaufen .

-vaianenstr . 45.
Herrenfahrrad .lWan -

derer ? gut erhalten , zn
verkausen . BtM8

Kaiierstr . «5 . ». St .

Herrenfahrrad
wit neuer Bereifung ist
billig zu verkauf . BAW4
Markgrafeultr . Äff, III . r .

Herr ?möwe?k
"
zu
' ;°

e^
Bis7«Wielandtstr . L0 . part .

Photogr.-Apparat
öXlü . mit säintl . Zubeh . g .
Maderivag . einzntausch .
V°I°ös>.Durlach . Schlos,st .Il

Soka
losort zu gerkans . Ztösi ^
Etttingerstraßc 2, Gesa » ,
genenlager . Bl !)45

Tofa m . Ambau
zu verk Navp . Sosien
strafe IM » . 11t Bl !IÄ4

Bertiko vol . ZW Mk ..
Kindersvortwag .. Kind .-
Klappstuhl zu verkaufen .
B1SSS Sosicnstr . 152.

Großes Arikdett
250 l Tisch , pol .. 80
Kommode , vol .. 250 .» da
selbst i P . » eue Schlitt
schuhe 70 Berkauf nur
au Private vei Meleri »,
^' eopoldstr . 4u . pt . Bii >40
, « iichenschrank . lisch ,s Stiidle . zum billig . Pr .
V» n280 ^ !, zu verk . B «
Rlicinstr . !l . !̂. Stock r .

Wr Brautleute k
2 kompl . hochh . Bette » ,
wic ncu . , u «. sür W00 ^
zn vcrks . Sofienstr . l2 .Tavczierwerkst . !» 4lihr

« eg . ^ ortäni , bill . zuverk : >>lurgarder . . Näh -
Masch., Fahrrad , Boden -
tevv . . Konzert,itb . , Not .»« -tander . ^lildcr und di -
v/N . jlüch - ngcrät . B1U81
Uhlaudftr 4S . part lks

1 sast neue bocbb . Bett -
st- Ilc ni . Pat .-Rosl 1
gew . oss . Waschtisch . 1 gr .
Wandwicacl . I .« iuder -
stuhl , 1 > Gcigc in . Ka¬
sten u . Bog .. 1 neue Zieh¬
harmonika wegen Plav ^
Mangel preiswert zn ver -
ka.use» . Birmelin , («ier -
wigstrasze 5 , lV BNil '2
^^ ° .re"° Nettlade
weg . Plalzmangcl preis¬
wert zii verk . !5r . JodM « ller . Augartenftr . 85.' Stock . B202 «;

Moto -Apparat
Comtess « Nettel , SXl ? .
billig zu verk . Zu crkr .
Kat ' erst ? . Ilil «. V . BI87Z

l H»Zetwitrom -Z » hler ,220 Volt . 100 Amv . (Fabr
^ ergmann >. 1 Teleion -
Apvarat für i>ernamt -
Anschlnft . zu verkaufen .
Karlsrnhe . tkaiferWilh .-
Halle 7. B l »85

Bretter
tann . N0 mm ftk . 13 brt ..

soivie wettere Ware In
verschied . Breiten und
Stärken , auch ctn Teil zu
Verschalungen geeignet ,
billig zu verkauf . BlöS «

P . eederle .
Durlacher - .iillee 58.

Stchleiter
s Stufen , zu verk . Bim

Nüvviirrcrstr . 23n . I .

cdm

zu ankerst vorteilhaftem
Preis w ort abzugeben .

Angeb . unt . Nr . 7572a
an die „ Bad . Presse ".

schone alte Konzert -
»itftcr . tadelt , besait . m . 2
B .. Zitherschule ( Darr ) ,
zus . 350 . tt . schön . Puv
venw . ni . Gnmmir . 50.« .
Reisckosscr . Segelt ., Frie -
densw . SO .X, schöne Am¬
pel f. Elektr . fiy ^ z verk .

aleranicnstrake Nr . s ,IV . . links . ÄlKk

Emailh ^rde
kow. lackierter Herd ver -
kanst billig . 25Z

Klauprechtstr . 22 . I.

Neues , weihet eisernes
Gett

m Messingbeschl . n . Ma¬
tratze zu verkausen . An¬
zusehen v . 2 Uhr nachm .
Lei « , . Waldstr . 77.B1M4

Xu
eine eis . Kii ' derbettstelle
«weih >. ein Binm ?« tisch .
^taturbolz . schwer , sür
Garten oder Borvlav
passend . 8l !».
Melnnchlhenft » . 2 . 1. St .

En - aillierte Kochherde
Naltatter . mit 8 Koch-
töcher » . neu . sür 9Z<> «
, i: verk ? W . Schmidt .
Karllriedrichstr . 18. B >»«

Gebr . Oese »
zu verkausen . 241

Sominerstr . NNa.v

MderiviMN ?e
"
d - rn

^
c5

kompl . Bett m . Kcderm
betten . Kinderbett m >!.
Matratzc und Kopske »
Kommode pol . StSb »'
und sonst verschiedene »
e «mls >>» . Rndolfstr . öz
Laden . BISTl

Kinder -Klappstuhl
zn verkaufen . BlU »

Vcssinaltrafie 74 . III -.

SMtivWN Nil meid

Kiildermiintelcht » , .wie neu , Hill . z. verk . 81 »
Sosienftr . 158 . V- ^

Kinderlieswage « .
Klapvivortwaaen

zn verkaufen . B20A
Lachnerftr . 18 . vt , rechts -

Schöner Anzug
ntittl . Gr ., billig zu vcr <
kauf . : Maricnstr . 75 . prt -

Hochzeils - Anzug
eis . Kinderbett zu verk.
Ludw .-Wilhelmstr . 2, Ii l.

Fast neuer Sakkv -An '
»na mittl . Größe , schlank ,
2 Paar Schiittschnhe . 1
gute Schreibmaschine Z?
verkaufen . B17 ->1

Fricdcnstr . S. 2. Stocks

Ueberzieher
m . Samtkragen , ein grün .
Damenmantel , ein Kna -
benmantel f . Iviäbr .. bin -
zu verkauf . : Kaiferftr . 49.
III Scherer . B11 ^

m . Weste und gestr . Hose ,
«Iriedensst .I und graue «
An »na . beide « gut erb -
n . Gr . 1 .S8, sowie bereit »
neuer Belo « rh « t . GrL »
zu verkaufen B1S1V

Kaiferftr . «6 . S . St . ^

Schöner FrM -Anzng
mit Seide zu verkaufe «.
Bi -R W - Idstr . 7Z . HHS. il .
? II N»?b - Herrenanzüge .
>1ll l-ttk !. . Frühjahrs -
überzieh - Militärmäat «
MiUtLrbluscn , Herr ^ « -
Damenstief .. fchiv . Mant .«
Kleid . Samffon . Rndois -
ftra !>e LS. Laden . Blvß ^

« n,us . ounkeld .,Frte »
densst .. für 280 abzug .
Marienstr . 8l . I . B207S

Enterh. Cutaway
mit Wefte für mittlere
Figur , bill . abzug . »- 20SS
K-Nmiiii . Niarienftr . 87 , I-

Wß . Weste n . bl . Reit¬
hose zn verk . Waldstr . 7Z.
-vth ., II . B1SS«

Ein eleganites schwarze «

öeiden -Zulkett
f . 25« l. elcg . Herre »-
Krimmer Covercoat M
»20 1 Grammopho »,
17 Platten , für 250 ^
zu verkaufen ,
^ ran Toma ^ Waldhoov '

34 , 3 . St . BlSßi
A. od . Damenvel « K0

Hcrrenvelzkraiicn 40 ^
zu verkaufen . Amalien -
strahe 47 . I . B1S0Z
Kommunionkleid . wie

neu , bill . zu verk . Wald -
lwrnftr . 32. III - r .B2M

ZuvttkM . : Mchn5,che .
Handtüch ., Herr .- u .Dam ^
Leibwäsche . Kamelhaar «
decken . öedernbett . u . sonn
vcrsch . Samsfon . Rndelf "
strabe 23 , Laden . BlUklZ

Damenftieset . wenig
aetr .. Gr . 3»,preiSw z.vki .
« ckmidt . Kaiferstr . 3 . IV?

Wcif -lcdernc S » ll "
-ivliul » « z vkf BoeS -
BI04S Roonftrake 3, Iliz

Pferde - Verkauf.
Aeltere Braunftute . gnt -

Ackerpferd nebst zweiläb *
rigem kräftigem Hengste
kohlen von prämierter
Abstammung . BI88 »
ISggenftrin . venvtst . llst .-

Dovoelponv .Braunstute .
«jahrtg . sofort , u verkf .

Wolfartsweier .
^ Hau » 28 . B »?

i^ in tritchtiae »
Wutterlchwein ,

ls Wochen ' tragcnd lErfb »
lingi ilt zu verkaufen
von 4 Uhr ab Mörsch ««'
strafte « . ItnkS . « rtin -
winlel . B2W

^jwei schöne , «chwere
cLäuferschweine

zu verkauf . Beiertheim
Breite » , . »2. HHS. »" Ä
Zu verkaufen eine ante

trächtige

Ziege
u . ein Ilährigcz Kchgl-
unter S die Wahl
Tcutfchneureut . LriedriK
strabe 7 . Bis «"

Wolfshund
selten schön. Tier ' Her '
kules » Schultcrhvbe ^
om . als Beglett «. Hos - n -
Zughund geeignet . >>ois^
auiS Wort , für den fektc»
Preis «St»

Zsvtt Mark
zu verlaufen . Nähere ?

Aithrinaer LSwc « '
ZtarlSruhe -Rllvpur ^ .

Foxterrier ,
Rüde , mit nur Kopfzc » '
nung . umständehalber Z?
vcrkanlcn . 74 »

Waldhörner . 41 ^ .

B1S8 -!
D . R . P

f. gr . Geschäft billig zu
verkf . Som mcrftr . 30a , l .

KinSerMni
"

po? . w^
°

zu verkauseu . Bl8 »0
Ludw .- Wilhelmstr . 2. II l .

Hill, «! « ,
zu verkaufen . Anzusehen
von 11 5 Uhr bei Gram .
Akademiestr . 41 , H . Bin »

Sund .
Ein wachs . Hof - z.

aleitbnnd Wolf .
Wolfartsweier . Riivp ' -I ,

rerstratze 131 . BM !

4 jg . Juchlhäöne
lechte Minorkas billig
verkauf . Goctheftr , LS. 1'
bei Gcranienstr . ^2?

Schöne Halen zu ver '
kaufen . Goetbeftraste 41 -
S. Stock . Gr « e. AM ?
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Da » Licht der Äeimal .
Roman von August Hinrichs .

(31. Fortsetzung .)
Der junge blasse Mann in Dr . Hellers Gesellschaft fuhr mit einem

leicht spöttischen Klang in der Stimme fort : „Vielleicht weiß uns
Fräulein Inge nun apch zu erzählen , was uns eigentlich fehlt ? Liegt
es in uns oder auger»uns ?"

„Ich mein : ," sagte sie und sah ruhig geradeaus , „irgendwo in
dem Aufbau der Menschcngeschichte muh ein Ritz ?ein , der uns von

der sriihcrin natürlichen Vollkommenheit trennt !"

Ein rotbäckiger junger Mann mit flaumigem Bart um das ganze
Gejichl fuhr erregt auf : „Ausgezeichnet ! Zurück zur Natur — das
ists ja . was ich immer fordere . Betrachten Sie den Bau des mensch¬
lichen Körpers , seine Sinne , seine natürlichen Fähigkeiten — hat
unsere ganze Entwicklung nicht eine Richtung genommen , die ebenso
unvernünftig wie seföhrlich ist ?"

„Herr Truges meint also, " spottete der Blasse , „wenn die ge¬
samten Menschheit morgen statt der gebratenen Hammelkeulen nur
Kohlrüben aiie . wäre die Vollkommenheit erreicht ! ?"

Truges sprang au ? und Dierk sah , daß ihm das haar unge -
schnilten über den Nucken hing . Bevor er stch aber noch gc ?.en den
Spötter wenden tonnte , wurde dieser von einem anderen jungen
Menschen m >l schar1ges » n !tunen , geistreichen Zügen , dessen dunkle
Augen wie Kohlen brannten , angegriffen .

„Sie haben leicht spotten , Herr Wessel .
" rief er, „Sie , der nur

l-ejchaulich seine Neider verzehrt . Was wissen Sie von einer Sehn -
sucht ? S '̂ einsack wie Herr Truges glaubt , ist die Frage freilich
nicht gelöst — aber Fräulein Inge hat ganz sicher recht — es klafft
ein tiefer und gewaltiger Risi in der Menschengeschichte. Nicht nur
der einzelne Mensch , ganze Volksmassen sind geknechtet! O , sie haben
die stärksten Fäuste , aber haben sie nur einen Fetzen Macht im
Staate ? Sie schaffen und arbeiten — aber ernten sie je die Früchte
dieser Arbeit ? Nein ! Wie Maulwürfe wühlen sie unter der Erde
mit krummen Rücken, wie Lasttiere quälen sie sich im Schweife ihres
A »gesichts — ! Die Sonne scheint — aber sie haben keine Zeit , sich
über ihr Licht zu sreuen — Tag für Tag , von ihrer armseligen Kind¬
heit an bis zum Grabe arbeiten , quälen , schusten, schleppen sie als
die Unterdrückten , Entrechteten und Enterbten — sie, die Unzähligen ,
die Millionen , dte SklaoeiU Aber wehe , wenn sie sich einmal aufraf¬
fen , ihre Sehnsucht zu erfüllen !"

Er hatte das letzte, ?,u dem blässen Wessel gewandt , leidenschaft¬

lich herausgeschleudert , seine Augen glühten in ihren Höhlen , und
seine Hand fuhr bei jedem Satz wie ein Schwert durch die Luft .

Dierk war hingerissen von der Glut und Begeisterung dieses
jungen Mannes , der doch kaum älter war als er selber ; um so mehr
verwunderte er sich , als der, an den die Wort « gerichtet waren , kaum
von ihnen berührt wurde .

„Sehr gut gesprochen, lieber Dörner, " sagte er nur , „ich zweifle
nicht, daß Ihnen dte Massen begeistert Beifall brüllen würden . Aber
wie kommt es , dah dieses Gefühl der Leere in uujerem Leben , diese
Sehnsucht nach irgendetwas noch Fehlendem , wie kommt es , daß diese
Sehnsucht gar nicht einmal so stark . bei dem gewöhnlichen Arbeiter ,
vielmehr gerade bei solchen Menschen auftritt , die Zeit , Geld und
alle Dinge ihr eigen nennen ?"

.Mas wissen Sic von der Seele des Volkes ?" fuhr Dörner auf ,
aber Dr . Heller rief dazwischen : „Gut , wir wollen also nur anneh¬
men , daß beide Teile , die Knechte und die Herren , von ihrem Dasein
unbefriedigt sind. Dann aber muß das Fehlende doch auf einem
ganz anderen Gebiet liegen "

Ein junges Mädchen , das Dierk bisher gar nicht beachtet hatte ,
bog sich vor . Das erste , das an ihr auffiel , waren ein paar große,
warme Augen , die ihr rundes Gesicht noch kindlich erscheinen ließen ,
trotzdem sie sicher etwa fünfundzwanzig Jahre zählte . „Die Antwort
ist sehr leicht," sagte sie , „nennen Sie dies Fehlende , das , was wir
doch alle suchen , einfach Gott .

" '
Alle schwiegen einen Augenblick verblüfft . Dierk hatte erwar¬

tet , daß sie wohl spöttisch oder überlegen abgefertigt würde , aber
nichts dergleichen geschah . Es war eine so einfache Acußerung , daß
sie eben durch ihre schlichte Einfalt die scharfen Denker entwaffnete .

Aber nur einen Augenblick , dann meinte Wessel lächelnd , fast
nachsichtig zustimmend : „Tut , nennen wirs also Gott , auf den Namen
kommts ja nicht an . Und kehren wir im Kreis zurück zu unserer
ersten Frage : „Wer ist das , dieser Gott , der uns fehlt — und was ist
das — ein Gedanke nur .̂ der irgendetwas Faßbares ? "

„Der Glaube .
" sagte das Mädcken .

„Nein , die Natur, " rief Truges .
„Die Freiheit, " schnitt Dörner beide ab, „die wirischaftliche und

soziale Umwälzung !"
Inge Corneli batik stillschweigend zugehört und ihre ruhigen

Augen aus Dierl,haften lassen. Jetzt fragte sie . „Herr Folkers —
was wollten Sie sagen ?"

Von ihrer unvermittelten Anrede aus seinem Grübeln geweckt ,
fuhr Dierk auf . Und plötzlich formte sich seine innerliche Unrast ,

seine Sehnsucht zu einem bestimmten Gedanken zusammen : „Du- ,>>
sagte er. Und zäh suhr er fort ! „Ja — das meine ich, eine Tv ^'.n
Werk, eine Arbeit , die ineine ganzen Kräfte , mein Wissen » nd i .icine
Fäuste braucht — danach sehne ich mich !"

Truges , der bärtig -: Jüngling , sprang stürmisch aus u >id ichlanq
die Arme begeistert um Dierkz Schultern : „Freund . Bruder das
ist das Richtige ! Die Tat ! Und ich habe sie. ich werde sie vollbrin¬
gen !"

„Lieber Truges , inachen Tie keine Dummheiten, " rief Wissel ,
und während Truges Dierk losließ und sich rasch gegen den Spötter
wandte , rief Dörner : „Ja , es ist wahr — was nützen alle Reden ,
schreiten wir zur Tai ! Und wenns Blut kosten sollte , nur die Tat
kann uns retten .

"
Dr . Heller wandte sich heftig gegen ihn .
„Die Tat — die Tat !" eiferte Truges , „O , ich habe sie im Kopfe ,

ich werde ein Reich aufrichten , ein Friedensreich — das Zulimftsreich
— Sie sollen sehen ! "

„Ich bin sehr neugierig !"

„Müssen Sie denn alles bezweifeln und verspotten ? " fragte
das stille Mädchen .

„Mein Fluch , Fräulem Ruth, " sagte Wessel und verbeugte sich
vor ihr.

„Sc > ist Ihnen gar nichts heilig ?"

O , doch, aber das verschärft meinen Fluch , denn in dem ein ?
gen Fall ?, da mein Gefühl anbetet , reißt mein Verstand jchonnngs-
los das Gefühl in Fetzen.

" Ein leidenschaftlicher Blick uuffaßte sie .
Ruth sah ihn unsicher an , aber in diesem Augenblick war sein

Gesicht schon wieder verwandelt . Tiesernst sah er ihr in die Augeu ,
errötend sandte sie sich ab . Alle sprachen erregt durcheinander Die
Haussrau erhob sich , füllte die Teetassen und Ruth hals ihr beim
Herumreichen der kleinen Teller mit belegten Schnittchen .

Einen Augenblick war Dierk sich selbst überlassen , da gewahrte er
Inge Eornelis prüfende Augen . Sie stand nicht aus, um der Haus¬
srau zu helfen , unbeweglich und nachdenklich sah sie still auf ihrem
Stuhl . Dierk trat zu ihr ' „Sie hatten eine andere Antwort erwartet ?"

„Vielleicht — ich weiß nickt. Aber ich wußte , daß Sie etwas
zu sagen hatten .

"

„Warum glaubten Sie das ?"

„Ich sah es Ihnen an . Und vielleicht vielleicht haben Sie
recht . Vielleicht ist es nur die Tat, ' die uns fehlt , die wir nicht wagen .

"

(Fortsetzung folgt . )
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Ztgtt Karten .
ichm u . Lsk»nntsr> Mbsv wir biermit 6is scbmsr?-
icnt , -Ikll mem lieber IZ»tts, unser xuter Vster,

freun - ,licbo Xselin ?
'

Sokn, gru6sr , Sekvs ^sr unck Onkel

ilVirt ». lleutseksn » ok (KisSIcsnnI)
r>»eb Isomerem I .sicken , » in 14. ^»rnisr im stäät. lirsnlcsn-
b»uss Ksrisrube, im /Uter von 39 Iskrsn , vsr»ebieZ«n ist .

Im .Xsmen 6er trauernden Hinterbliebenen:
frsu 5, . Vi' « « . , gsh gasssrt
nebst L n<lsrn 1» ! s >1.

llurlsvli, clen 14 5snukir 1921 .
Die IZserchxunx linäet 8onnt» k vorinitt»x >/z12 vkr in

vurlsck ststt. SM

kiiilsm . Lehrstelle Ute ?«!
Angebote unter Nr . V74
an die „Päd , Preise ".

Hlwn ?reun6en tinll gekannten <lie
trsurize ^sekriobt. 6slZ unsere liebe Vlullcsr ,
LroLmuttsr uuck KLliviezerinutlsr

! kr ->° ltegins Wler

n» el > kurzem, sckvvsrem l̂ eiclen , verseken
mit cken Iii. ZterbssÄkramenten , ssvkb im
Herrn entseklaken >st . Ii20l3

I Kinäer,
üsrlzrube , ^uxsrtenstrÄSse5,

» n »I
Ruezensturin.

.̂ lueesnsturt -r , 13. Isnusr 1921.
IZeeriî unz kincket am Lamstaz 2 llkr

in ^Iuxxenstmir. vom ? r»uerbsus »us

TItchtiacr. eneraiiKer

Büniilhrer
fitr Vitro und Vau 'tellc
v . gröberem BanaeschSfi
zu iofortlaem Eintritt
gesucht . Änaebote init
tenaniKabschri ten nnt

:ttr. 758Za NN die „Nad
Vr^Nc " erdeten.

Isar'ten.^ S7S^0

Patent - vr . Kausor
lugvatsur uv «!

dst sew Miro von t. k »«. naed
Üerlii » SRV . ^ 8 , frlMclizfi -

. 24b
.̂ sosi verlest .

zu Ostern gesucht . >
Selbstaefchriebene !

Offerte unter Nr . »72
an d e Bad . Presse.

!V

gllr kritlt Jungen wird
Alte LehriLelle

bei Ii!cht, W -' ynermeitter
aciuM . Aiigeb . nnt , Nr,
B !W2 a » die »Bald.
Presse " erbeten .

Wir sitzen »um ais¬
baldigen Eintritt <>,?
» » kcr Büro , in einer
kleineren Stadl Mittel -
bal' ens eine tii^ tiae

BMljiilleriii
die auch mit den andern
Büroarbeit , vertraut ist .

Angeb nnt . Nr . 7S7Za
an d>e . Vad. Presse".

mit la . ZeugntUen. erste
Kraft, fitr smart « esn -vt .
Angebote unt . Nr . i!»1 an
die „Bad , Presse ".
Vertreter gesucht
an all. Orten über
tNnw . Sehr ant. leicht .
Verd . Kein Knnbenbe»
such Auch i . strauen ge¬
eignet . Aer >a « Röl : l ! »,
Dresden tti 'M ,

Rührige Herren als

vertfeiei '
gesucht . Bei Eignung bvh ,
Verdiinst , Sinsübrung
ersolgt . Zu ersr , Sams¬
tag . den IS . d . Mts, . t>' !>
Ubr abends Goetdest ^ , Z,'
III ., links . B201U

Reiseverireter
für Baden u . Württem¬
berg v . leistungSfabiger
mchs . Serrenwäschefabrik
lieg. Proliisioil gesucht.
Bewerbungen von bei d.Detail - Kundschast nack-
iveiSIichguteingefülirte »
Herren werden » nter
li . 2t » an Ata -Haasen -
it« in » « oaler . Clie « .
nit, , erbeten , A15Ü
«U" Aufgabe von Refe¬

renzen erwünscht.

? nrchau « perfekte

Zteilotypistiii
fll >' süddeutsche <kiseu^
grofMandlung g « k« <I> t.

Offerten unter Cbissre
7^7!>a an die »Badische
Presse " erbeten.

Schreibhilfe
perfekte Masckinenschrei
berin sllrNachmittage
in der Wache von einem
kriegsblinden ^ «sucht.

Melaa chtion >. Z. I.
Iis srauenl . HauSdalt

fcibftäiid. Mädchen , das
fachen kann und in allen
Saußarb . gut bew^nd .
ist. per 1 , Ẑ evr gek. Kute
Zeugnisse beding , Bt7 ^7
, ieit .Ne«eKal!Ni,oI !tr .l4 .

To
ehrli'D ? « DD ^

Madchen
welch,koche« kann .gesucht ,

Ki « ivrecht !trabe Z5
BtMS Mebaerei .

od . I . Febr . ein
sle ' ftia . n . zuverl .

Tuche zum I . oder 15.
Keliruar eine tüchtig !«

Büglerin
die dauer nde Ttellung iu
Privatnauie annelimen
würde uns auch etwas
Hausarbeit übernimmt ,
»iild u . Zeugnisse ei » , » -
ieuden an j> r , V. Botin .Gernsbach i . Murgtal .Out Brodmvers .

VersictisruneseesLlIscbgit mit sümtliclien Lpsrten
beab5ic :>itiLt in Ksrlsruke eine

ü » upt » g « Mur

ein ^uricktsn . Lisvvütirt >vir6 ein xiutes (Zebalt . iiciiie
provizionen , kZiiroznizckuIZ . I'eleplion .

k' iir tiictittxen
^ sokmsnn ckor i5vu « n, > v . u . u . » v « ns .
5vkr rünstiso un6 vollkommen zelkstiinlZine Position

^ uzkü blicke Okkertsn unter k'. K . 4V5? sn kuäolk
Masse , Ksrlsrube erdeten . ä ?«

Gesucht
kriijtigeö Madchttl
oder unabbänaiae !^rau

sür Tamvsivüicherci.
Angebote Mit 5'olmanspr.
» . Zeug» , a . Sanatorium

Schri »«
a , d. »' ergstr 7'>!<Ia

Weivliches Modell

Stadtreisender
mit der Stadl - , Wer », «« « - und M «rk-
zcnamaschinenby » « «»»e genau vertraut
- jüngere , gnva^ e » Kraft — zu möglichst
baldigem Eintri >>>»« s« cht.

Ang. erb. u. N57/7Z4 an die Bat . Presse.

8WM8l : !lk8 8p ^ ig ! !! W8
lür auslÄnäisciis kkot- >i. V/ölllv»e !ns , Ltism
pagnor , sovie 8pirituossn

kur sjtrntliebs nröLsrsn Le? irke, vn nocb
nicbt vsrtreton

kiiMlMeli ,
odcr vindcraSrinrrin Zu
5 >? brig . Jungen aui I
Februar gesucht. Gute
Ac .'gntsse erforderlich . Zu
iue >dcn bei Fr , Bürllin
Tchul'-rtslr !!. Voiin , 9
vis IN , nachin, 2—4 Uhr ,

« it » ch »n
bei guter Bebandlg . und
iwliem Lohn , als Allein »
Mädchen für Sausarb .
u , Küche <, «w «»t , >/ '-«»
.̂'andgerichlSral Br « ner

Karlsruhe
straf, ' 4, ».

Welvien
"

vletti, . e » rl . . kinderlieb.

Mädchen
möglich « vom Lande .
welches evtl . «rdon tn
Stellung war,auf1, ?? ebr ,
bei auter ^ ebandiung
gesucht Bor,ii <tell.uachm .
?>on l - -i Ulir. ^ 6SV
!U >!vt>u >'rerstr. 2tt. 1 Tr ..r

«wie Veplrrter » >>. li¬
tt rn »vn , vslebs »u° esil«bnw Leü >«b -
luijian üum Wsinliknäel, tlnlels , / izst-
iliiussr , L»rs . Dielen , Delikste-jsenlie -
scbSkten, evtl . prirats nacbvsisen können .

Kell , »uskübrücks ^ njiebote unter ,Vi>
xabs 6sr disbsriisen l '-iti^lcsi ! »n 6 >e
<1sclis ?re5»e " unter >Ir. 7ü !̂"a, srb« ien .

Köchin oder Stütze
sowie tüchtig >Sau6MSd '
.i .eu in Pillcnbailslie. lt b ,

Vohn u , bester Per»
pflrgung auf I . Februar
gesucht <SK7a
Kran Nuvvrrt. Marren
vn ii att 'srua .', >

Ttiitie !
G - bilb . Fräulein a» S

guter Familie mit guten
ltuipseU . aus t . Februar
gesüßt . Mute Verpfleg ,
und Bezahlung . Offerten
erbeten unt Nr . k« g an
dte . Bad . Presse".

welches gewandt und zu¬verlässig ist. wird ver
I, Februar gesucht . An-
geböte nebst Bild nud
.'ieuanisabschrlft . beför¬dert » iiier Nr , 05,!! die
iSeichastSstelle der „Bad ,
Presse .

Beamtenfamilie sucht
tücht . Mädchen
mit guten Zeiian. nach
Basel oder Fieibiira ,

« ri«g »ftr. SS«, tll r .

.>iui>er-
lässiae ?
tagsüber geiucht . BÄiSü

t< Ittsl . A m Stadt .
aarten l , ü, Stock . Ecke
EttNngerftran ». BS«»-?

gesucht Angebote
Nr , BtlW an die
Presse " erVelen ,

unter
,B<id ,

Chauffeur
ledig, lanaiälir . Fabrer .
Initii ios»r« »d»» wa <«r
« telluna . Fithrerfcheiu
L u , Ld . « ngeb . u . B1948
an die „Bad . P r eise ".

Modistin
mit guten Zeugnisse »
sucht Stelle als

BerklUelili

gleich weicher
Branche .

Aiveboie unter Bt875
an die tgadisebc Presse
« sleaerin , 25 Iabre alt

mit guter Allgenieinbil̂
bung . mehrere Jahre tn
einer Heilansialt liitig ge¬
wesen , ?ur Erledigung v ,
iedcr schrlsllichen Arbeit
»csi<v! gt . such, passende
Stelle . Ge^l , Zuichriiien
unter Nr , Bl97 .°> besör-
keri die Pabiiibc Presse ,

Neae » Erkrankung de»
Zimmern »iidch»n«

Iuche tlichtigeZ

Mädchen
oder Frau zur Aushilfe
für einige Wochen . Bor ,
zustellen Karlstr. » 5> 7«7

Gut mSbl , Wob» un »,
Schtaszimmer an sol , bess
Herrn zum 1 . Febr, ab
zugeben . Parksir , 2l , l
Schmitt , B2<!l<>

Anständiges, willigesMädchen
h nut , j ' ol»„ u . Beba ./elung aus 1 , oder 1!>,
brnar gesucht. Lammst »,
Nr « . II W
Zum l̂ , Febr, etue Sll .,

jn ^bere Person
od unavb . Frau z, Auft
stchi und Führung der
Kliche gesuchi, Tie Siel -
luug ist dauernd u . kann
der Eintritt früher oder
später erfolg «» . Schlaft '
lassre , Karliriedrichstrave

Mödl . groß . Zimmri
Balk . ' '
, s Sc
» vi »

l . Etage r.. Balkon , los
, n verm . Ans Honntag .
» orkitr, ? r., BIO?

Mevrere gui mSbllerte
^lmmer sofort zu verm ,
ourch ? , Gau . Scmuer ^
strafte >«>, BlA >"

Möbl . Zimmer
werden steiS nachaewie -
ien durch Büro » ttir «r

Markgrasenstrabe
Tel . ! N>» . lvl,N»

v «lle . a»i>here

BblikriiWe
ver sofort oder 1 . Avril
zu mieten gesucht .- mit Anaade

erbitte
die

Angebote „ . . .
der »' esuch»- it
unter !'! r , «N4 . an
. »iadlfche Presse .

M5bsdtn - Karlsruhe .
Schone t Z .-Wolm. mit

Balkon in WieSb mit
ileiitgletchwert. i . Karlsr . los.
>d, spät , , n taulchen ge -
ncht. Anaeb uut . BMd»

a » die . Bad , Preise".

Wohnungstausch.
Suche meine in der .t.Et , DUrl , Allee uabe

Durl , Tor liegende Söolj-
uuug l Zimmer, !6ad,
sonst. Znbe» , ii , el . LIchi,
gegen ü—ö Ztmmer Part ,
oder 1 Ei , tn guter
Gesw Lage zu lauscheu .
Angebote uni Nr, Bi5,l !»
an die Badiscbc Dresse .

Wer tauicht
eine Z bis » Zimmerwob-
nuug tn Bnertbeim oder
in der NSbc gegen eine
ü grofte Zimmerwobng.
Mittelst , Aug. n ,
an vtcBad , Presse erb .

Inna . Kanfmann sucht
gur möbliertes , unaeu .

Ztmmer .
Zentrum bevorzngt . Off .unter Nr . BlM .'i au die
„ Bad . « reise ", .

Mödl Bjanlnrd -' iiiim

Junger Iugeuieur suwr

gut mW . Zimmer
mögt , el . Licht vis Z, Fe .
bruar , Angebote mit
' Preisangabe unier Ar .
V1V2 !> au die Bad , Pi ,

Aelterer , solider Her ?
suchl in gu « Hause s to «.

mödl . Zimmer
Elekir , Lichl erivünfch . .

Ängev , nnl , Nr MI17Zvermieten . « e»wi « >»» . S» — . . .
1 , Sl , » «eilberacr V .' 15 .' i an die Bad . Presse erb ^

LMrM . Miro

in einem Etnf .chrihau » der Südweftüsdi 4 »

p » » V « cht « » >Etgentilmer könnt « sich talig beleittgen .
Angebote unt . B1S4 » an die . Bad . Presse

'
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Invenkur - Vertcsuk
10 . ^ >1« SS .

Ii » » Iis » ^ dtsUvtiKAS ! » vsSsutsuS srinässtAts ? rstss
^u» 6«r groll«» keiid« dilNgvi- Angebote , ß„«I bvsoncker » ?u «r^vSknen :

Nerren-Vnterbosen
^ rZIcotsgvn

. . . ^? ?.7S
»ettttort . . 29.SY

Herren ^nterjscken vt>iixsmi,odt > 28.00
Linsstzbemtlen eute <Zu»lltit . > 38 .00
üintler-^n^tixe . . . . x 7 SO 9 .50

Nvrrvn Artikel
Ober̂ em <1en mit iimsodi. ^ 75 .00
AaclUliemäen ^ 85 00
Sportkrsgen vslü 4 .00
8trickbin (ler sodSoe Cluster . . . >c 16 .50
tiosentrAger b»»te 0v»iit»t t . . ^ 18 .00

8ekllr ? vn
?iersctiür ?en mit « 28 .00
Wienersctlür^en eroS« ?orm . . ^ Z5 .00
klusensctiür̂ en duot « 48 00
Bindersctlür?en veiL v . karb. .« 23 .00,3400

kln Posten Vollllkckkn
Äösl^lllö^ öli cioppslssiti« .

«SM
gö .W

DsiNSN - Konkektion
Mäntel95 .. 125.- 175.- 235.. ^ » Mk. 250. - 290 .-
^ antelkleiäer Mlc. 290.- 390 .- 490 .- 650.- 750.-
Kall- u. VeselkckaktZkleiäer 5^ . 190.- 250.- 390 .- 475.- 550 .-
Strickjacken . ^ 95 .00 140 .00 225 .00 I Klüsen ^ .38 .00 65 .00 95.00
Morgenröcke . ^ 38 00 95 00 125 00 I KostOmrSctce . . ^ Z« .00 75 00 125.00

KIvickerstoKe
livstümstott« ileter ^ 18 .00
Llievlot , viele 5»rd«i . . . Net« 29 .L0
^»ntelstokke, 140 om drsit , ^l«t«r 38 00
Uerrenstokke Usw? ^ 28 00 55 .00 68.00
ImprSxnlerteMantelstoffe . . . .

Uetvr ^ b» 00 »5 00
8eil>enstokke,emk»ri> u eemu«t«rt.^ltr. ^ 25 .00
Messsline-8ei<le, viele ?srdeo. Ittr. ./l 38 00
Lüper»8»mt, »Ute tZu»Iit»t. Bieter 48.00
I>!nclener -8smt, 70 em dreit »ltr. ^ 95.00

vaumivott ^vsrSn
Flanell , «r»u »leter 8 .75
Flanell , ?s«treikt . Bieter ^ 9 .75
>VSscKetuctl . 80 em drsit . »eter ur >2 75
ttsnätuciistokk »»Iblemsn . . Ilster ^ 9,75
kettlcsttun . . . u«iek .« I5 .S0 18 .50
kettucticretonne, iso em drt .. Mr. .« 32 .00
vsmsst, ^ om ^ ib 49 .50 oedtroi 58 .00
Halbleinen , ISO em droit . Bieter 48 00
kettbarctient, . . Ueter .« 22 . 50 32 .60

Sokattkmiiskvr „ Neueste veuiscke
?um Seldstsnkertlgen von Kleidern, VVäsctie, ttanclsrdeiten.

vamen -^ Zseke
Damen -Nemäen ^ ^Äerol̂ - 45 .00
ljsmenkeinkle!<lerm . drsit.8ii(cksroi^45 .00
Vamen -Kaciitkemtlen . 85 .00, 95 .00
llntertaillen reiok ««stielct . . . 25 .00

StrumpkwsrSn
tterrensoclcen 6.75 7 .75
^rauenstrümpke, ^oU« «-»triett 19 .50

ltlni>«rskrllinpl«
«rüöe 4 5 6 7 8

11 .7S 12 .75 13 75 14.75 15 .75
t -arklinvn

Lctieibenxsftlinen ^ 3.50 5 .50 9 —
?Mlßsr6inen. breit 16 — 20 .— 24 .—
lüll ^srnituren , 3 teil. 75.— 120 .— 175.-
Madras üsrnitur, Z t-ili? 225 .— 290 -
Haldstores . . . ^ 75 — 95.— IIS .-

^ vppZekS «07
Koden -Ieppicke.

Hu^litülsvsi« ^500. 750. 1000
l.Sukerstofke u«r. ^ 10.— 28 .— 45.—
kettvorlsxen . . ^ 10.— Z5 — 45.—
lisctidecken . ^ 50.— 100.— 150.—

W . volAncler Ksiserstr .
dir . k2k .

Amtliche Bekanntmachung.
Ma«l- «». Al>»»«n>«nch» d« «r.

de» Gemeinden Nlantenloid . Bitckiig ,
Vird » l6h -i« «. «viii», Änit Karlsruhe , Ist t>ic
Ma» >- und Klauenseuche erloschen . Die At.
ver engten Sverrmakreaeln werften airfgehoben,

ÄarlSritke . !>en Il>, Januar I92l . O,» .̂ . V««zirr»»»,t II . TM
Aeinigung der WMenohr-öttliWe .
Vom Dienstaa , den 11 . Jammr bis ?sr « i-

i a a . den ->I . Januar 1!«1 wird die mechanisch?
Nciinaunl , der Wasscrrobr -Siranae in der Ala-
? ! »>! ,ci'lrn -ic MolileNraf -e zwischen Sans.Tboma-
iiiii> ??rcvdoristras !c WörtliNrasie. Zemmaritrane.
Bi ?marai>ra«e , 7k>chicsl>-ns!c Sckiirmersirakie ^alm-
ttrnsic, ZtabelNrake , Marimilianstrake. sowool taa»^
Udcr . wie auch nachts voracnommm ,

Wäiireiid der Tar.cr dieser Arbeiten lassen sich
Trnbunaen des Wassers auch in den cntierntercn
Noiirlelmnacn vermeiden : zeitweilim's Aus¬
kleiden de ? Wassers, namentlich in den liöber ae-
le >icnen Stockwerken, ist nicht ausgeschlossen, 4l >7>

Ttiidt «iaö , Wasser- und (5ektri -!itSt«>>mt,
Freiwitt . Versteigerung .

Mont » » den 17, Januar 19ZI , vormittaaS S Mir
Werve iei> im Amiraae in der ^ rarn' schen Bierballe
in :»aitatt aeaen Bar ^abluna össentlich versteiaern:

7 Vrilschenwaaen , icbr am erbalten : verschied ,
ZSaaenleitern u , Deichseln : 7 Dovvelwaaen , !»
5'albwaaen ,? Waabalken 2 ?e>lttertröac . em
Jetilirten , 200V Stück Kartoisel- u , EiskSrb« , 2

' 5a» ? Aniüllae . 7 Korbslascheu 10 Blech - Kannen ,
>7 HoNsiisser u , Kisten . Bierde - n , Ochsenaeschirre .
ri » e arüstere An,abi Arbeitstische, eine Partie
Waaner n , SchreinerboN , KokSöken , Korkst «»»--" ioliervlatten . 1 Mcticersleiictimaichine. 1 Bett-
sieiie Kanavee , 2 OienschirmstSnder, 1 ?ilie-
acuschrank nnd sonst verschiedener Hausrat,

Ztrieai -l Meri ^' I .ZVoll ^ieber in Rastatt . 7!>?7a

Ii»
Nerrkn - Mkii
>vk eeviidrs auk meine dillisoii
preise Iii » 21. lan . ISLI

1l) v>y ^xtra -I^abstt.
lleniit̂ en 8ie «iie slsls?evdslt.
Krvtl , «grIkN8tr<>88k 18 , pt.

Kein I^iZen. 090

ß505se5
/Ü1' »Skalen,noo/l

Wlnte/ '/na 'niei
tvett unter ^?i/ikall/«prei»en ab

4̂lle anckersn mnck im
--------- beclelltaoct /ierabAeset?t. ---------

vamels /con/s/etions/taus
7zz ^4, / ?>.

Kolli u . Liiken
OvAvvstäväs , >vj« (Z^dolv , I ö̂Ko ! , Leod.or,

Nüi»i?sv . ^erdrook. 8o^muok >va.ren
canti kür si^nv P'alzrikstlon nvü
xadlt Ävs?»»Id w»ek»t« 1'a^esproisv . LtWZ

5Vii* tKA , ^ueusta8tra85e 1.

x >Kl,Mk »ki' i'kliggfllki
'lidk

.Vedeo lusinei AaüsLklleiiZerei lsrti^s
I?»Iet«t bei bester

<uskiibr»mr vesentlick billiisren
tteisev iQ ao. SLk!

x»n> fuvks , Kaiserstr . 205,1 treppe
,̂e!c !ili ?,s!ixe!Z l. inssi' m - un6 zi!s !iiniii? c !iei' 8!»ffs

Pftrde»
Versteigerung.
Die Areih «»rl. ». ?t«-

o««'s >«>« Äut»verwal-
tun« T«rba«d. Amt Ok-
se .ibiira, verstelaert kom¬
mende n Montaa . den
17 . d . « t« ..taaS I Ukr. ans dem
GutSbose 1 Paar schwere
Arbeltspferde

5u6»sw «a«,ke««. sowie
ein flottes leichte» 756!Ia

Chaisenpferd .
Die Brrwatt»na.

LanOolz-
Versteigerung .

Bei der am 17 . v . Mts.
in Iffezheim slatifindcn-
den Hol,Versteigerung
sind dde 122 Stlick Wet-
den von der Versteige¬
rung ausgeschlossen .
SM - ^ "

7̂

O ° ŝ l̂ .« str
Langholz-

Versteigerung .
Die Gemeinde ?iffe ;-beim versteigert am

Moniaa den 17. d M ,
vorm . 10 Nbr ansaiuiend
aus den Rbeininseln :
102 kaiiadiscbe Vavveln
von .'ZI ? ?kstm . abwäris

72 italienische Vavveln
von 1 .82 Rstm . abw .

122 Weiden v , 1 .11 Mtm .
abwärts.

sowie 24 Bellen . 17 Bir¬
ken 2 Ruschen . 1 El»?
und 1 Eiche .
Zusammenkunft beim so¬

gen . .Alten Bau".
Auszüge werden mrr

aus rechtzeitige Bestellung
anaeieriiat. ^>M->

?ksse ! l>eim, den 1«. Ja¬
nuar 1921 .Der Mi-meinderat :

O e st e r l e.
Sibueider . Ratfchr.

HIillensMii
?sI>m!lW !>
lllsMsge«

empllsklt pksisvert
Xinller«»»«»- uncl
Korb «» ron - tt»iis

VUo Vvdor
8ckllt»«n» li>!»ll» 20.

»zs
Alt Kold. » öilder,»
Vlatin- GeqenstSnde
kaust liöchften Taaes -
vreisSNitde. Uhrmacher ,»reinstrake Ift. ?^u>üi
^! !>>li>» ikder Art wird
«vllllUc,nm « »fchen u
Bügeln angenomm Auf
Wunsch abgebolt . B2l>11

.iahrinaersir . St. l.
Pflegeeltern

gute christl , evgl. für 5
5Inaben gesucht , Anget
unter Nr , B19Z1 an die
Badische Presse.
nicht unter I Jabre, wirb
von achtbarer Kamille tn
gute Pflege , eventuellan
KindeSstatt angenommcn
Veraütnna nach Ueber»
einkunft.

Anqeb . unt . Nr, B171,
an die „Bad. Presse ".

Bilanz -Aufskellen
Revisionen

Ordnen u. Neuanleaen der Bücher Sbernt« int i»
Skeuersachen

erfahrener Sachmann . Offerten unter Nr . 1R8K
an die .Badische Breste " erbeten.
Zcliönkeitspslege

KMverjitWwgÄniNN
LvÄLllsMWNgK

»Mlmre
lliMIsNnn

lk liopsMzedeii
mil kMAw », 7«mZ»' »iiI«r0Wz t. mÄsü«NssrkrzMellm

IrMZlormsvomv
MMez

!» »iIiiVlni«k1»Mn>q
«gsilSrlmn.

Institut „ Llxa "
Salon kür ttasr- u . Lckvnkettspklexe

Karlsruke i . v
Arlc«! 25». kck« kittersr»»«»

s «M
moServs üoeelkorm, ln »IK poliert urick ^lssllert
(svmdolisokeÖrn»meote> 14 u. 18 Xarat Kolck

emvtlsdli !>S4S
«» i vdrm»vti«r v . ^vvoilvro. ivampnue », _ li^,»vrstr»lZ« 217. -

PreiswetteKern -öeife
n kvo Gramm-Stücken , garantiert reine Ware.

transparente KriedenSaual.« lyinierseife, b„ 4, Kettgebalt.
?ei^en ^)nlner, prima fetthaltige Ware'
Lederfette,Wagenfette n Schuhkreme
zu vorteilhaften Enarolvretsen an Händler, Groh--
abnebmer. Einkauf»«en» fs«nschasten, Ardetter-
kanttnen. laufend jedes Onantnm lieferbar .
Leopold Zimmermaim , Karlsruhe
lelefon »71». Sa«d«»rit». 24.

Kautabak ,
nur echter Rordhäuser. ^

stets t»is«d vorrätig . Abgabe jede» Quantum
Aigarrenhau» Kusisv StSi»-ßng»i-,«arlft«. 4», am KarlStor . Saltestelle d . Strabend

« roßträchtige . junge

Kühe UNd
Kalbinnen

stehen ad Montag ,an> Berkaas
IZuî Isct »

«tallnna: ««Ublechbavacke »et der »euen
Aat«»ne. B1SV7

V
'

I- 1 « miilillelzictiel ' e llbligstionen -

Lsvei ' izrliell KMWzMMmi 'lle
^uk cjiese, 6urck clie Inserate in cien1'

Ä^es?eitunLen
kesckriebenen Obligationen , nekmen v,ir
2siedlllm?sailmvlckiillxell m 0rixw»ldsäwemle«a , 6. i.
9S °

jo sb ^ ügl . SßüvkUinson
-s- Sct » I »> » » »A «> tS HA !» « >
" bis 5 . Februar spssonfn « ! entgegen . —

Ziilllleiitzclieillzkontli Lezelisciiliftg . K.
HZIS.Z7lsrV >.l2.S.

782

MMas. u . AbtMschl
aut bürgerlich, nur für
Herrn . 712

DouglaSltrane « . vart.
feinste« »er .enaarde -
robe, sowie Mr Nen-
deranaen . «lenden,Revarata«»« b . billigst.
Berechnung . B1471

1 11» Krax .
Kirkel 18. S T 'evven .

? isnos
in schönster Auswahl

von M . 700V an
bei voller Garantie

Teilzahlung geSattet.
MWÄIiSU

Kai ^erstr. 17S .

AltGold ,
Silher, Mlin .

Tebisfe. BrenMüe
kauft fortwährend z. höch¬
stem Prets . SM
L . Tlieilacker . Uhrmach .,
Hebelstrake 28 , »eaenüb
Kafsee Bauer " . ^
vügeleisen
el - ktr. , V , Ic '̂ Mt . 8S.—.
WaNerr »«er, --. Lt. 1M °«
I Lt. l»N .« .. t ' I. Lt. IA>
Grund » cebmithen.

Waldstr. 2«. M2
!NtW

Wei ^ Derin
einpfiehlt sich im A„ i«r
tigen von Wäsche in und
aujzer dem Haine . Ä-Pe-
z âttläl : Herrenwäsche.

Angeb. unl. Nr . B1960
a« dt« »Bad. Presse" erb.

Aui Ostern ernpiekle :

Is . Zeiiolcolscis - l-Isssn
ls . Lcliokolscls-^ isk ' „

fs. ^ snclsl- so«is
I^ uss - 8cliol<olscje .

8cii0kolaclen - uncl Konfitüren- Fabrik
I?UlioIk ttotßmsnn

^ cHenstr. 4 . Telefon 1274.

0 . 1. ssckfarberei unll
ekem . ^ asclianstalt

relvpkon 1SS3
f»?dt u« n»InlAi nlsäer aUo Zv äivs. Il'sek eivsodlAAevÄo l^vxssstAQäo
8oline» e Seillsnung . Sllllg«

Ksiserstr. 44
Kurvenstr . I
>.ull« ig Viilkslmstr. IS.

8«fi «n »Ir, 28 ^-»rienstr. 45
I.ull«ilisp !s«i 40 kkoinstr . 23
Körneritr. I . jZeKs Xs.iser-^I>ss

iisuptstrsks 8K . 131S1

in xuter ^uskükrunx in unserer Zentrale eingetroffen.
kexulärer preis
becleuten6 liölier

jsirt IVIK .

SS . S0
« o . so

12S . S0
Lin 1'eil äerselden Icunmien in unseren ? ili»lsn sb

lieute ^um Verkauf. 83 ?

Sokukks « ' ^ (Z . m .
b . l^ .

^ SÄ .
Ms'"
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